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Mittwoch, Oktober 1917.

Luther, der Deutsche undw'r.
Als vor 400 Jahren , am 31. Oktober 1517. di-e Kirche

£U Wittenberg ihre Pforten öffnen sollte zum Werhe-
tage. prangten weiße Blatter an der Hür, mrt erlernen
Stiften angeschlagen. Stceifiätze wacen es. eurer,
Mönches und Doktors. Professors und Gelehrten.
Strcitfötze , Rnfsätze, die die Welt erdröhnen
machten: und sie kamen aus dem Sinne des emen, der
deutsch war in Kraft und Olcstalt. in Gemüt und Sehn¬
sucht. in Wollen und Tat . Tat waren dl-fe Worte, und
der sie gewagt. wagte sein Leben und Sem für dieie
Tat , bis sie ihn heimtcugen an die Stätte , wo er ge¬
wirkt batte, bis Fürsten vor ihm standen und sich neig¬
ten, Landsknechte und Reisige, bis Männer kamen und
Frauen und die Welt sich beugte vor feinem Smn.
Denn was er in seinem Sinn trna war Klarheit und
Wahrheit , die Wahrheit die er kündete, war Spren¬
gung der Fesseln, war Mut unter den Schwachen, war
Wille zur Ewigkeit. Wenn Menschen schweigen, werden
kie Steine schreien. Was ist's . daß dieses deuficl>e.i
Mannes Martin Luthers Leben uns ständig neu als
Vorbild erscheinen läßt für alle? was deutsch heißt?

Es ist jener 'unerschütterliche Bekenner
m ut,  der die einmal erkannte wahre und heilige craaie
verficht gegen alle Gewalt der Welt, aegen Fürsten und
Reichstag, gegen Hohn und Spott ! Jener Bekenne r-
mut , der die gemeißelten ewigen Wort .; tonnte : „Hier
stehe ich, ich kann nicht anders ' " Wenn wrr rn dreien
Tagen der Not , spähend nach Stärkung unserer eigenen
Kräfte , suchen bei den Großeri unseres Volkes, darf
l'tefct eine nicht fehlen, der uns durch das Vorbild einer
urdenischen Natur das Bewußtsein gab daß wrr
öentsch sind und bleiben, daß wir nicht anders kimnen,
als deutsch sein, daß wic dastehen muffen und unsere
Brust dem Feinde bieten bis zunr Tode, so wrr nrcht
deutsch bleiben sollen.

„Hier stehe ich, ich kann nicht anders !" — und : „Wrr
Deutschen fürchten Gott und sonst nichts auf der Welt ' '
— und : „Nicht durchzuhalten, iondc-.n zu siegen, gilt
er !", diese drei Worte, die drei Deutsiche sprachen, sie
bezeichnen Kern und Wesenheit des deutschen Volkes
im Kampf ! Und jene großen Männer , die sie sprachen,
sind uns zu Sinnbildern deutscher Kraft , geworden.
Wenn der eine, als Unterpfand unicri'§ Sieger-, noch
heute unter uns lebt uno im schweren Kampfe der
Gegenwart die ragende Krön" mfferes Baumes schuht,
auf daß sie in Ruhe in die 8i -fnuft wachsen könne, so
steigen wir , wenn wic uns selbst neue Kraft _ holen
wollen, zu dem zweiten als zu dem Ztamm die'es un¬
seres Baumes , der seine brette Krone trägt und stützt,
hinab , und endlich zu der Wurzel, ans der er wuchs und
die uns Luther ist. Die Svcacke>g?b er uns , so wie wm
sie sprechen und reden. Wenn wir beten, menn wie
Zwiesprache halten mit All, wenn nur mit Gott
reden in der stillen Kammer , im ragenden Dom. wenn
wir unser ureigenstes Herz entfalten , wenn wir die -Tore
unserer Seele aufschließcn dann sprechen wir mit
seinem Wort . Hart ist es und grad. wahr und klar. Da
ist kein fremder Klang in ihm, kein Zittern rmd Stocken,
und keine Schwäche, sondern Kraft,  drc da werß, was
sie will . Wir Deutschen, die wir jetzt wieder im Kamps
stehen, haben nicht nur zu kämpfen gegen unsere Feinde
da draußen , nicht nur gegen die, die Waffen tragen,
wm haben zu kämpfen gegen alles , was klein ist und
schwach, was undentsch ist. „Mönchlein, Mönchlein, du
gehst einen schweren Gang " sagte der alte Frnndsberg
zum dnhinschreitenden Luther , als er vor das Gepränge
der Welt trat . Aber Huttens . Ullrich des Streiters
mahnendes Wort war in ihm schon zur Tat geworden
„Ich habe aewaat !" Dieses „Ich habe gewagt !" — ist's
nicht wie ein Weckruf, den wir heute Tausenden m die
Obren schreien möchten. Großen und Kleinen, Führern
und Geführten?

Luthergeist, Bekennergeist!
Haben wir doch den Mut , zu sagen, was wahr ist!

Ihm wird auch die wahre Tat entspringen , wie sie den
Worten Luthers entsprang , der uns dre Wdlt formte.
..Das Wort si° sollen lassen stabn." Dieses eine, aus
dem ihm alle Lösung des Lebens, alle Freiheit des
Glaubens , alle Gewalt des Tuns erwuchs, das soll auch
heute uns leiten , -das soll auch dann , wenn der eine
dieses, d°r andere jenes als gut steht ciuf dein Wege,
den unser Volk zu gehen hat , bestehen„bleiben. Dieses
eine Wort , von dem wir nicht weichen können, wenn wir
nicht allein uns selbst, sondern auch die ganre Heilia-
feit unserer Sache aufgeben wollen, dieses Wort , für
das wir beute streiten und kämpfen, jenes kleine Wort,
das doch so urgewaltig ist: „Deutsch sein' '' ,

So wir nur immer deutsch sind in Wort und Tat,
wird keinesFeindesMacht  uns zerschellen, wird
keine Schwache uns irreführcn , wo sie, auch walten mag,
werden wir zusammen st eben  mit allen Bekennern
zum Siege , allein nur Gott fürchtend, zusirmmensteben
im Geiste Luthers: Weil wir nicht anders können!

Morgen -Kusgabe.
Graf Hertling lehnt ab!

Br . Berlin , 30. Oft . (Eig. Drahtberickt . zb.) Graf
Hertling „lehnt ab" ! Das erfährt man anS dein parccr-
osfiziösen Organ der Herren Stresemann und
i\ Nichthofen,  der ..Berl . Börienztg .". Beide Ab¬
geordneten hatten heute früh eine eingehende Unter¬
redung mit dem bayerischen Ministerpräsidenten . Sie
gewannen den Eindruck, daß Graf Hertlina noch heute,
spätestens -morgen seine Mission wieder in die Hand
des Kaisers zurücklegen dürste. Das Blatt sagt:
Unter den Mehrheitsparteien  herrscht nur
eine Meinung  darüber , daß eine Trennung
des Reichskanzleramtes  von demjenigen des
preußischen Mini st erpräsi deuten  während des
Kriegs vollständig ausgeschlossen  sein muß . Dre
Abgc ordneten T r i m b o r n und Frzberqer  haben
sich ebenfalls zu der Ansicht bekannt, daß eine Person-
liche Trennung in den leitenden Ämtern des Reiches
und Preußens wie die „Germania " sich ausdrückt, dre
La .re stärk komplizieren  würde . Es werden
eigen die Zweckmäßigkeit eines solchen Erperiments in
der Kriegszeit mehrere Einwände erhoben die uns nicht
ganz unbeachtlich erscheinen wollen. Das „Berliner
Taoeblatt " nennt den Grafest Poiadowsky,  dessen
Kandidatur wenn Graf Hertling ablehnt , in Betracht
komme, -empfiehlt aber v. KnblMann, Bernstorss,
Brockdorsf-Rantzau und Dr . Sols . Die „Voss. Ztg ." ver¬
weist ans die Ankunft des Wirklichen Geheimrates Dr.
v. Posadowsky in Berlin.

3um Tagliamento!
General Otto v. Below.  der ruhmgekrönte deutsche

Heerführer , der unsere Truppen schon mehrfach zu den herr¬
lichsten Siegen geführt hat , hat l itt i>er neuen Uonzoschlacht
wieder der Welt ein Zeichen seines gewaltigen
Könnens  gegeben . Schon jetzt, nach wenigen Tagen , kann
unsere Oberste Heeresleitung melden, daß die ganze italie-
nische Jsonzostont zusammengestürzt ist. Die Durchbruchs,
und Doppel- 'sowie Umfassnngsschlacht, die den Feind in der
Flanke und im Rücken faßte , hat Früchte' gezeitigt, wie wir
sie kaum zu erwarten gewagt hatten . Die zweite italienische
Armee ist bereits im Rückzug nach dem Tagliamento , wo am
11.  November 1805 Österreicher und Franzosen eine Schlacht
autgefochten haben. An diesem Fluffe, der am Monte Cridola
im Gebirge entspringt und fast senkrecht von Norden nach
Süden inc Adriatische Meer fließt , soll sich nach dem Bericht
italienischer Blätter eine Nufnabmestollung  für das
rtalienisibc- Heer befinden. Der „Secolo" gibr der Hoffnung
Ausdruck, daß das italienische Heer aus dieser starken Ver-
ieidigrn .pslinie einen kraftvollen Widerstand werde aufuehmen
können. Schon vorbei soll bei Cividale eine starke Front zur
Verteidigung gewesen sein, die allerdings , nacy dem Bericht
unserer Lknsten .Heeresleitung , nicht in Wirkung getreten
sein kann, da unsere Divisionen wie ein Sturm  über d>e
italienische Tiefebene unwiderstehlich hinweg-
b rausten.  Nach der Eroberung von Eiv'drle haben unsere
sieggewohnten Truppen noch lld ' ne. den bisherigen Sitz des
Großen italienischen Hauptquartiers , genommen. Diese
Toisachc iit für die Entwicklung der Kämpfe van größter Be¬
deutung . Sie zeigt erstens den großen Fortschritt , den unsere
Truppen bereits gegen Westen gemacht hrben . Über 20 Kilo¬
meter tief sieben unsere Kämpfec -in der italienischen Tief¬
ebene.  Trotzdem der italienische Krieqsminister noch vor
e' niaen 'sagen unter einem Kußhagel d:r Abgraroneten er»
klärt hotte , daß kein  deutscher und kein ösi.-rreichisch-nngari-
scher Soldat italienischen Boden betreten  werbe.
Diese Erklärring war ebenso billig wie die Küsse, die er da¬
für eirpehondelt hat . Bon großer Bedeutung in sirateg,scher
Beziehung ist die Besetzung UdineS insofern , als diese Stadt
der Hauptki enzungs Punkt der großen Rück-
zugsstraßen  de ? italienischen Heere? bildet. Von Udine
airS führen mehrere nach allen Seiten ausstrahlende Schienen¬
wege an die groben italienischen Hauptstraßen . Nach Westen
ael,t eine Linie über Treviso nach Venedig, nach Süden zieht
sich eine Querverbindung an die große Straße Venedig-Triest,
na» Norden ist Udine mit dem Karnishen und Julilchon Ge¬
birge verbunden . So stellt sich Udine als ein Haupt-
eisenbabnknotenpunkt  dar , der die Vermittlung mrt
den Hauptstraßen übernimmt . Die Eroberung von Udine
bedeutet somit einen schweren Schlag  für den italieni¬
schen Rückzug ' Schon au? der Tatsache, drß Udine 'äsher der
Sib des Großen Hauptguartieos der italienischen Armee war
g'ilsi hervor , daß diese Stadt auch ihre gelten Verbindungen hat,
eine 2 ;w >frbrt direkt nach Görz, was in militärischer Hinsicht
vm, größter Bedeutung ist. Die Wirkung unseres Sieges
zeigt sich in immer größerem Umfang. Die dritte italienische
Sfnrce hat nach kurzem Widerstand einen eiligen Rückzug
längs der adriatisckwn Küste angetreten , um der Gefahr der
Umsi'ssurg und, Überflügelung zu ent.gehen. Die Druch-
brech' -m- der Front bat auch den Abschnitt nördlich in
5kärn ten  bis zum Plöcken-Vaß ins Wankm gebracht. Auch
hier sind die Tru .vpen der Verbündeten ans der ganzen Linie
iin Vormaiich gegen, die venezianiüh« Ebene. Lawinenartig
pflanz : sich so die in der Tat geradezu katastrophale Nioder-
l m: Eadornas fort . Die Italiener aber brauchen auch den
„reuen " (doutschen) Feind nach der Erklärung in der Kammer
bekanntlich . nicht zu fürchten".

Nr. 555. ♦ 65. Jahrgang.

Der deutsche Nbendbericht.
V/. T.-B. Berlin, 30. Oft., abends. lAmtlich. Drahtbericht.)

Tem Trommelieucraus dem Schlachtsclde in Flandern  folgten
starke englische Angrissc bei P a s schcn d a e l e. Das Dorf ging
verloren. Krastvoller Gegenangriff warf den Feind wieder hinaus.
Bei G h e l v v e l t brache» früh und nachmittags Angriffe der Eng¬
länder blutig zusammen.

Am Chemiv des Domes  und anf dem Ostuser der Maas
lebhafter Artillcrielamps.

Im O ste n nichts Wichtiges.
I » Italien  geht es vorwärts.

Gesterreichisösi-ungarisster Tagesbericht.
YV. T .-B. Wien, 30. Lkt . (Drahtbericht.) Amtlich ver¬

lautet vom 30. Oktober, mittags:
Italienischer Kriegsschauplatz.

Di ? durch die 12. Jsonzoschlachtgeschaffene Lage wirkt bis
in das Gelände westlich von Tagliamento  zurück, wo die
Kärntner Armee  des Generalobersten Freiherrn von
Krobatin,  jrden Widerstand überwindend, auf bene»
zianischem Boden  rasch südlich und westlich Raum ge¬
winnt . Die Strcitkräfte des Generals der Infanterie Alfred

raus  hab -'n schon am 28. Oktober, mittags , die erste
Bresche in das weit ausladende befestigte Lager von
G e m o n a geschlagen, indem sich das tapfere steirische
Schützen-Regiment Nr. 28 durch Handstreich des Panzerwerks
auf dem Mir . Lanza  bemächtigte. Das andauernde Vor¬
gehen der verbündeten Truppen des Generals v. Below ist
durch de» Gewinn von Udine  gekrönt worden. Weiter
südlich wälzt sich noch, gedrängt durch unsere im Küstenland
vorgehende Armee, die regellose Masse des geschlagenen
Feindes gegen den hochgehenden unteren Tagliamento
zurück.  Der Raum hinter den Fronten der Verbündeten er¬
hält durch lang ; Gefangenenzüge und durch die
Kriegsbeute  vielfach das Aussehen eines italienischen
Heerlagers.

Östlicher und albanischer Kriegsschauplatz.
Nichts zu melden.

Der Chef des Generalstabs.

Der oünstige Fortgang der Gperationen.
Br.  Berlin , 30. Olt . (Ei«. Dvahtberichi . zb.) Von

ostcuveichnschen Front dvcchtet Hans Georgy der „Nat.-Ztg . .
Em hoher k. u. k. Ostrzier sagte mir , es ist ein zweites
Go  r l i c ?. nur nehmen die Opeianonen einen rascheren
B e r l a u f. TotsäLch ist auch im Südn esten der Duwhbruch
im Frcntknie erfolgt . Unaufhaltsam äußert sich die Wirrung
aus beiden Flugckn. Heute, am 6. Osfensiptay, befindet sich
auch der nach Westen streichende Frantarm , der Ostterl
der Kärntner Front,  im Zustand der Abbröcke¬
lung.  so daß die Niederlage sich aus den Houptleil der feind¬
lichen Armee erstreckt. Ein großer Teil unserer Truppen
steht bereits in der Ebene von  G emo  na , jenseits der
Reichsgvenze. und hat somit die noch mn Westrand odr Karst¬
hochfläche srehen>d.en feindlrclen Truppen überflügelt.
Bon besonderer Bedeutung ist die Eroberurig van Udine
durch die verbündeten Trippen , wodurch für die Jtaliener ^die
bequeme BahnlvcMndvng von Gemona über Udine nach San
Georgio und Nr gare cerloven gebt. Im Gebiet der Abhang«
per Fulischen Alpen nordwestlich von Cividale vermöaen die
Jralien -er gegenüber unseren vovgehenden Truppen sich nichr
zu 'hallten und ziehen sich in verschiedene,, schon cm Fmcden
mit großen Kosten errichtete Befestigungen zurück. Die zu¬
letzt erwähntem Känrpse fanden auf italienischem
Boden  statt , und schon hente sind tem: im Besitz eines fernd-
tzchen Raums der größer ist als die Gesamrheit der von den
Nolue'n-ern iin .dri-tton Haillbjahr an bet J -ŝ uzosronI >ervibemtLN
Uliid besetzte :, Gebiete . Die Operationen sind im standr-
a e n Fluß  unL nehn-en namentlich am Ostvmrd der Karnt-
ner Front , die für den Feind unhaltbar geworden ist, des
aünftigsten Fortgang.

Kaiser ttarl dankt seinen Truppen durch
Armeebefehl.

W. T .-B. Wien, 30. Okt. Der Kaiser hat rrachstehenden
Armeeboschl erlassen - „In harten Kämpfen errangt meine
braven Truppen » vereinigt mtt den tapferen Verbündeten,
in roenigcn Tagen glänzen de Erfolge.  Fveudig -̂ weqt
sage ich allen für ihr zielbewutzteS heldenmütiges Verhalten
in schweren Kämpfen msinen wärmsten Tank und spre>.he
allen Führern , allen Konrniandar ten , allen Truppen mome
vollste Anerkennung  aus . Mit Gottes Hilfe wettsr!

Die Nachricht van der Einnahme Udines im
österreichischen Herrenhause.

\V. T.-B. Wien, 30. Okt. (Drahtbecicht.) Der Präsident
do>' Herrenhauses eröffnete heute die Sitzung des Hauses mit
folgender Mitteilung - Durfte ich dem Hohen Hause in der
gestrigen Sitzung die Wiedergewinnung der _ heimatlichen
Landstriche mitteilen , so bin ich heute in der glücklichen Lage,
auf Grund einer mir zugekominenen authentischen Mitteilung
dem Herrenhaus zu verkündigen, daß Udine genommen
ist (Lebhafter Beifall , Händeklatschen, Hochrufe.) Eine der
größten Aktionen des Weltkrieges  ist in vollem
singe. Wir Österreicher dürfen aber nicht vergeflen, daß es
ihnen nicht möglich gewesen wäre, wenn unsere Helden an d«



«erte S. Mittwoch, 31 . Oktober 11»17._
^Lüdkrönt nicht standhaft Abwehr gehalten hätten gegen den
Feind der sich das Ende des Krieges nicht ohne Annexionen

" und Keinpensatinnen dachte. (Lebhafter anhaltender Beifall
Und Händeklatschen.)

-Flüchtlinge verbreiten in Oberitalien Schrecken.
Lugano» 30. ett . (Eig. Drahtbericht , zb.) Aus

Como  wird der Ausbruch von Arbeiterunruhen gemeldet,
Mailand und Eomo batten gestern geflaggt auf die Nachricht,
die ^feindliche Offensive fei aufgehalten . Später trafen aber
FlüchMnge aus den Provinzen Udime und Trcvffo ein, die
über die gefährliche Lage  berichteten.

Aus Chiasto wird gemeldet, daß ungeheure Men¬
gen Flüchtlinge  aus Friaul OberitcÄvcu ükerschlvemnl-
ten. überall Schrecken verbreiten,  die Greuzsperce
ist so scharf, das; die italienischen Züge nur bis Ccmro fahren.

Falscher Optimismus in Vr englischen Presse.
W T.-B Amsterdam, 20. Olt. Tie „Times" schreibt zur Offen¬

sive gegen Italien . Italien darf nicht das Schicksal Rumä¬
niens und Serbiens  teilen! Die„Morning Post" spricht von
dem AchtungSerfclgc  Deutschlands. „Daily Chroniclc" er¬
wartet noch viel von der überzahl Italiens und warnt vor übereilter
Schwarzscherer.

Vertröstung Italiens auf Entente -Hilfe.
W T.-B. Paris , 8>> Okt. Meldung der Agcnce Hades. Bei

Besprechung der Ereignisse an der italienischen Front schreibt der
„Temps": Die Truppen t-er Alliierten  werden der italienischen
Armee ihre Unterstützung gewähren  Diese wird a m
Tagliamentc  eine Wider st andslinie  finden, wo man
hrffen kann, die Lage sich wiederherstellen zu sehen, wie die unsrige
an der Marne. Wir glauben, daß die Lage südlich der Alpen wen
davon entfernt ist. verzweifelt  zu sein.

Deutsches Reich.
Drahtung des Kaisers an den christlich-nationalen

Arbeiterkongreß.
W. T .-B. Berlin , 30. Okt. (Drahtbericht .) Kaiser

Wilhelm  hat an den deutschen Arbeiterkongreß nachstehen¬
des Telegramm gerichtet: „Meinen herzlichen Dank für den
Huldigt .rgSgruß des in de: ReichShauptstadt versammelten
Kcngrefled der christlichen nationalen Arbeiter . In ' treuer
Kameradschaft siebt die Heimatarmee  unseren auf allen
Fronten siegreichen Heeren mit unermüdlicher Arbeit zur
Seite . Das Bewutztser.-r, daß nur ein glücklicher Aus¬
gang unseres Daseinskampfes  der deutschen
Arbeiterschaft eine ersprießliche Zukunft sichert, wird den
Eiegeswilleil und die Kraft zur Überwindung in schwerer
Zeit auch fernerhin stärken. Mein Vertrauen in den gesunden
Sinn und die Vaterlandsliebe der deutschen
Arbeiter  kann nicht erschüttert werden."

Der erste Krbeiterverlreter im preuhlschen
Herrenhaus.

W. T.-B. Berlin » 29. Okt. Der Vorsitzende des christlich-
nationalen Arbeiterkongreffes !dec dieser Tage in Berlin
tagte . Schrift !.)» Stegerwald (Berlin ), wurde auf Lcb-
igeiten in das Herrenhaus berufen.
Eine neue Auszeichnung des Obersten v. Lrttow-Vorbeck.

w . T.-B. Berlin » 30. Oft . (Drahtbericht . Amtlich.) Der
Verteidiger Deutsch-Ostafrikas , Kommandeur der ostafrrkani-
schen Schuhtruppe Oberst Lettow - Vorbeck,  wurde durch
Alle,höchste Kabinettsorder vom gestrigen Tage zum Gene¬
ra  I m a i o c befördert.

Wiesbadener Nachrichten.
Schlachtvtehaufbrtngungim RegierungsbezirkWiesbaden.

Die Landwirte de« Regierungsbezirks werden von dsa
Land-räten a.iwarff vorberertiet, daß nächstens in nach umfang¬
reicherer Meise in ihren Mehbüstamd eiugsgwkffen werden wird
wie bisher . So heißt es in einer Bökanntm r̂chung des Land-
rats in Homburg v. d. H.:

diachdem seit Herabsetzung der erhöhtem Fleischmenge zu
Mitte August dieses Jahres dem hiesigen Regierungsbezirk
hinsichtlich der Aufbringung des Schlachtviehes eine Schonung
guteil geworden war , wird mit Beginn des Monats November

(39. Fcrtsetziing.) ' Nachdruck verboten.

§rau k)anna§ Ehe.
Roman von Erna Weißenborn -Daacker.

Am Abend ging sie zu Herta . Die lag im Zimmer
auf ihrem Diwan und schaute in das grüne Licht einer
Ampel.

„Ich kann heute nickt mit euch essen", sagte sie un¬
geduldig . „Ich fühle mich nicht wohl."

Hanna setzte sich neben das Lager.
„Ich kam nicht, um dich zu holen, Herta ." Sie

wandte ihr blasses Gesicht. „Fragen wollte ich dich
etwas und du sollst mir antworten . Ich weiß, daß die
Bunkhardts die Wahrheit sprechen, du wirst darin keine
Ausnahme machen."

„Frag ' nur ", entgegnete Herta mit geschlossenen
Augen.

Hanna legte die Hände zilsammen und beugte den
Kopf vor.

„Herta , — liebst du Alfred Lenz wie die Frau , die
einen Mann glücklich machen will , ibn lieben muß."

Herta Bnnkhardt hob dir weißen Arme und ver¬
schlang sie hinter dem Kopf. Keine Muskel regte sich
in dem schönen Gesicht, nur ihr Atein schien schwerer
geworden.

„Nein ", sagte sie endlich. .Die Li :5r zu dem Mann,
der unser Schicksal ist, isi groß und gewaltig . Sie kommt
nur einmal rmd kann als Summe nnkrr Leben ein-
streichen, ohne daß wir uns wehren. — Ich werde Alfred
Lenz nie lieben können."'

„Das wußte ich." Hanna lehnte sich zurück. „Und
Konrad wußte es auch."

Herta richtete sich aus. Ganz langsam, und dabei
hingen ihre kalten Airgen unbeweglich an dem Gesickt
der Frau.
! „Wann kommt Fred wieder. Johanna ? Morgen?
Arm, daun will ich morgen mit ihrn reden. Ich werde

_ Wiesbadener Tagblatt. _
öa8 Viebsoll wieder eine nicht uwbetzräehtlicke Erhöhung erfah¬
ren . -Letztere wird -wer nicht schematisch nach dem nicht un¬
günstigen Drgebn'S unserer letzten Vi eihzählung verglichen
mrt dem Ergebnis in anderen Provinzen bemessen werden,
tückm-ehr wird den Besonderheiten der hiesigen kleinbäuer¬
lichen Mrtzsck,asten Rechnung getragen werden, so daß das zur
Bestellung unbedingt notwendige Spannvish , die wirklichen
Milchkühe und der unentbehrliche Nachwuchs geschont bleiben
werden Immerhin aber wird die Mchranffwingung sich doch
fühlbar machen.  In der Höhe, wie sie von den zuftäu-
digem Stellen bemessen ist, stellt sie aber ein unoibweishaireS
Bedürfnis tzrr, n-elckwS zur Versorgung der steigenden A-n-
farderiMgen des Heeres und zur ausreichenden Ernährung
der Zivilbevölkerung in den HauptbeidarfZgebieten, naiueutlich
der Schwcrawb-stcr der Rüstungsindustrie , unbedingt befriedi¬
gen muß. Die Viehaufbringung wird wie bisher durch Kreis-
kcnunriffionen vorbereitet . welche das in den landwirtsclMt-
licheu Betrieben am ehesten enthehrliche und zur Schlachtung
geeignete Vieh feststellen. Die Kcmmunaliverbäindesind ange¬
wiesen^ im Falle , drß die Ablieferung an die von dem Vieh-
banidelsperband beftinnnten Stellen verweigert wird , unver¬
züglich zur Enteignung zu schreiten.

— Weißkohl und Zwiebeln. Der Magistrat  gibt fol¬
gendes Rundschreiben der Reichsgemüfestelle bekannt : Die
Reichsgemüfestelle in Berlin weist wiederholt darauf hin, daß
in Rücksicht auf die Ernteloge , inslbesoirderebei Weißkohl und
Zwiebeln , vorerst der Frischverbrauch zurücktreteu muß , oiS
de: Bedarf d°S Heeres an Dauerware gedeckt ist. Die Deckung
dieses Bedarfs und die Notwendigkeit der Belieferung der für
HeereShedarf arbeitenden Industrie mit Gemüse rst von so
großer Bedeutung , daß nur der dringendste Bedarf lau Frffch-
verbrcruch gedeckt werden kann.

— Beibehaltung des bisherigen Brotgewichts. Bekannt¬
lich hat die ReichSoetre'd.eftelle die Mehlmenye von 220
Gramnr pro Kopf und Tag auf 200 Gramm henwbfetzen
müssen. De: Magistrat unserer Stadt hat befchlcffen, die bis¬
cherige Brotmenae Zunächst im vollen Umfang auf¬
recht  nu erhalten , also 4 Pfund Brot pro Woche auSzugeben.
Eine Ausgabe der zu-r Brotstreckung  von der Reichska: -
toffelstelle gelieferten Kartoffeln an die Bevölkerung flndst
zunächst nicht  itail

— Was heißt : i>4prrzentige Ausmahlung ? - Diese Frage
wird öfters gestellt. Wenn >aus 100 Pfund Korn 94 Pfund
Mahl gel« uncn werden, so nennt man das Produkt eine 94-
prozeniige Ausmahlung

— Lebensmittelversorgung . In dich'er Woche werden
außer den bereits bekanntgegebenen Lebensmitteln 100
Gramnr H o l l ä n d er kä se an die Kunden der Wuttenge-
schafte 37 bis 45 verteilt . Näheres siehe im Anzeigenteil des
Mattes .»

— Freiwillige gesucht. Für tue jetzige Herhsteinstellung
bietet sicki noch 3j-!iegrnheit zur Aufnahme von Freiwilligen in
U n ter o ff i z ie r v o rschu le n, jedoch nur solche des
Jahrgangs 1902 die am 15. Qktöber 1917 das IS. Lebensjahr
vollendet batten . Anmeldungen werden beim Bezirkskom-
mando, Zimmer 28, entgcgengenommen.

— Kleine Notizen. In der altkatholifchen Kirche,
Schwalbacher Straße, findet an, ANerheiligentag, Donnerstag, den
1. November, kein Geiletdienst statt, auch nicht am 2. November.
Nächster Gottesdienst Sonmag. den 4. Ncvembcr, :0.12 Uhr.
Vorberichte über Kunst, vortrage und verwandtem.

* Kurhaus. Für tat- am NesormationSsest, abends, stattfindende
geistliche KanimcrfcnzeN ist Frau Kammersängerin Apna Kaempfert
old Solistin gewonnen worden. Sie wird eine Arie von Bach und
Lieder von Brcibm? und Wclsf singen. Es- wirken noch mit Herr
Konzertmeister Wolfs. Herr Organist Zech, Herr Hans Weirbach und
Herr Groell. Dar Konzert findet im Abonnement statt.

ttus dem Landkreis Wiesbaden.
88 Erbcnheim, 3u. Olt. Durch das von dem Wirtschaftsausschuß

in die Wege gelistete Ährenlesen  der Schnur wurden insge¬
samt 5.2? Zentiicr We:zcn den- Kommunalverband zur Verfügung
gestellt. Der Erlös ton 84.64 M. wurde au die einzelnen Ährenleser
verteilt. Eine Neide r-ou Kindern dcrzichtete auf ihren Anteil zu-
grmsten des Rctcn Kreuzes — Tie Schwesternfpe .rde  betrug
206.46 M.

ihm alles Wort für Wort sagen wie ich es eben dir ge¬
sagt habe und wenn er mich dann noch einmal fragt,
kann werde ich seine Frau ." Sie drückte den stolzen,
blonden Kopf in die Kissen zurück und drehte das Ge¬
sicht zur Wand.

Hanna verließ mit leisen Schritten das Zimmer,
ging langsam di? Stufen hinunter , blieb auf dem unter¬
sten Absatz stehen und legte den Arm um den Pfeiler
des Geländers . Das alt ? Haus mit lernen Winkeln und
Ecken grinste sie an, es war , als stiegen drohende
Schalten darin ans, uni die seltsame Furcht wieder zu
wecken, die sie damals vor der Geburt des Kindes fle-
gnälr . Etwas überkam sic, als müsse sie die Hände rn-
einanderkrampfen und schreien, damit ein Ton in diese
Stille kam. Ob darin die Mauer über ihr zusammen-
brechen würde ? Die Fralien der Bnnkhrrdts dursten
nicht jubeln und auch nickt schreien. Sie mußten ihre
Freude still tragen und ihren Jamm >r still in die
Kissen weinen. - Und wenn man sich fürchtete,
dann drückte man sich eben in eine Ecke und ließ das
Gespenst kommen, das maw ahnte.

Alfred Lenz saß bei Bunkhardts im Salon . Er
saß mit ausqestreckten Beinen und etwas geducktem
Kopfe, das war seine Art , wenn er angestrengt nach¬
dachte. Sein Verstand letzte klare Rechnungen auf und
etwas , das seit Monaten in ihm war . durchstrich jedes¬
mal beharrlich die Lösung. Es wurde ihm nicht recht
klar, waren es sein? Stand oder ffin Herz, er wußte
nur , daß er diese Lösung setzt nicht sehen wollte und
schloß die Augen davor. Eigentlich war es lächerlich.
Fred Lenz, dem von klein mtf alles Versteckfptelenocr-
hatzt gewesen war , trieb plötzlich Vogelstraußpolitik mit
sich selbst.

„Guten Morgen ", ' agte eine Helle Stimme dickt
neben ihm.

Da fuhr er ans und wurde verwirrt vor der Ruhe,
dieses kalten Gesichtes. Herta Vunkhardt stand in eurem
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aus Provinz und Nachbarschaft.
m. Eltville i. Rhg., 29. Okt. In unserer Gemarkung hat die

allgemeine Lese ter Trauben spät begonnen. Dabei wurden Hinsicht-
lich der Güte grißc Vorteile erzielt, denn die Mostgewichte stiegen
in der letzten Zeit sozusagen von Tag zu Tag. Es wurden schon
bi? 140 Grad Moftgewuht festgestellt Bei den Traubenverkäufen
wurden für den Zentner 175 bis 260  Bl . erlöst. In Rauenthal
wurden für den Zentner Trauben bis 300 M. geboten. In Hatten-
heiru brachte der Zentner Trauben 160 bis ISO M.

— Limburg. SO- Okt Gestern vormittag kurz nach 10 Uhr fand
man auf der Eiscnbohnl rücke zwischen Fachingen und Balduinstein die
Leiche des Zuxneriür? K r l b ton hier, der bei Ausübung seines Be-
rufeS wenige Snuiden trrher den Tod gefunden hatte. Herr Kolb
wollte an der Unkallstelle aus einem Abteil in ein Nachbarabteil um¬
steigen, rutschte dabe> cuf dem infolge Schnerfalls glatten Trittbrett
au? und geriet nillei dte Rade, des Zuges. Der Körper des Ver¬
unglückten war vollstäuilg rerstümmclt. Herr Kolo stand im 51.
Lebensjcbrc. Er galt als ein tüchtiger und gewissenhafter Beamter.

Gsricklitsfaas.
wc. Di« Fleischtöpfe des Gasthauses. Im „Europäischen Hof"

erschienen inkolge der Anztige eine? Konkurrenten eines Tages
Schutzleute, nahmen cinc Durchsuchung vor und beschlagnahmten
etwa 2 Zentner Fleisch der verschiedensten Art. welches sie in den
VorratSräumen fanden. Saul späteren Feststellungen hat der In¬
haber fortgesetzt ziemlich erbebliche Vorräte an Rind-, Kalb- und
Schweinefleisch von einem Metzger in Schicrstein bezogen unter ganz
erheblicher1' berschrcitung der Höchstpreise. Für Kalbfleisch bezahlte
er bis zu 5 M. für Hammelfleisch bis zu 6 M., für Rindfleisch bis
»i« 3.80 M. Auch Butter batte er einuial von fernem Schiersterner
Metzger für 7 L>! das Vfund erbalten. In der Wirtschaft lag eine
Speisekarteö»'cntlich aus, welche nur zwei Fleischgerichte enthielt,
eine weitere Karte aber mit weiteren zwei Fleischgerichten zeigte der
Kellner auf Verlangen der Gäste vor. Der Inhaber des ReftarirantS
wurde vom Schöffengericht wegen Oberfchreitung der Höchstpreise,
wegen Ein- und Berkauf?- von. Fleisch obne Fleifwkart: und wegen
Nicktanmeldung des Fllflches zu 600 M. Geldstrafe, sein Kückien-
meister wegen der beider- erstgenannten Straftaten zu 50,M. Geld¬
strafe der,„ teilt Aus-lilem wurde auf Vescb̂agnadme der bei der
Haussuchung erlubeneu etwa 200 Pfund Fleisch erkannt.

Handel «steil.
Berliner Börse.

$ Berlin , 80 Okt (Eijr Orahtbericht .) Nach recht festei
Fröffnunp: nachte sich heute int Treten Börsenverkehr irn
Verlaufe infolge ven Realisationen eine fast allgemeine Ab-
schwäthunp bemerkbar , von der namentlich die bisher be¬
günstigter : Rriegs - und Montanwerte lind die von Wien ab¬
hängigen Papiere , wie Türkische Tabak . Kredit und Lom¬
barden . betroffen wurden . Tie Knrsbiidung war aber keines¬
wegs einheitlich und einige Papiere am Automobil-, Petro¬
leum - urd Rüstvngsmarkt lagen sogar rocht fest • In zu¬
nehmendem Maße machte sich später Kauflust für Schiff-
fahrts -, Kali - und Kolonialwerte geltend . Schwankungen aul
verschiedenen Marktgebieten blieben auch später an der
Tagesordnung , doch wupde der innere feste Grundton der
Börse hiervon nicht wesentlich getroffen.

Marktberichte
W. T.-B. Berliner Produkter .markt Berlin,  30 . Okt

(Drahtbericht .) Die Schwierigkeit in der Versorgung der
hiesigen Pferde besieht unverändert fort . Seitens der Fuhr¬
werksbesitzer besteht dringende Nachfrage für alle Arten
von Futtermitteln Gegenwärtig ist es aber den Kaulleuten
unmöglich , Ware zu beschaffen . Wie bekannt wird', verteilt
der Berliner Magistrat in der eisten Novemberbälfte statt
Hafer Gerstenschrot In Rüben steht einer lebhaften Nach¬
frage nur ein geringes Angebot gegenüber . Man fürchtet,
daß die Erzeuger zu dem vom i . November ab gültigen
niedrigeren Preise nichts mehr herausgeben werden . Der
Handel in Sämereien liegt still.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 6 Seiten
Hauptlchriftlelter: A. HegerSorst.

5>er»nN»°rttlL «It «euvche Politik : SI. v - ,erhörst:  Hit tlu «T«nM#oIitffi
Pr phil . S( Sturm - für den Untethnliunnsteil : tz v Rauen So  t f, füt
R- mtiLie» ans Wiesbaden und de,- Rachdatdezirlen: I B. S> Diefenbach;
'flr Sl, rlchiSfaal H. Diefenbach;  für svort und Luftlabrl . Z V 2 Loracker;
für Vrrmilchie« ubd den Brielkaften T LoSacker ; tiir den Handeldleil W iktz;

für die Anzeige» und üietlamen^ H. vornauf^ -ämilich >n Cdieadaden.
Drug und Hjrriag der v . Schrtlenderg 'ichen Hof.Buch«ruäetci »I Wiedda»«»

Sprechstundeder Schr-.flleirung. lü bis > Udr.

schlichten Morgcnkleide am Tisch, die blonden Haare
noch etwas straffer zurückgekämmt', wie sonst, und die
weißen, schlanken Hände um die dunkle Lehne eines
Sessels gelegt.

„Du wolltest mich sprechen? ' fraat ? sie.
Er nickte. Eine niegekannte Erregllng übermannt«

ihn, er fand nicht das rechte Wort.
„So nah davor ", dachte er nur immer. „Da steht

nun das , wonach ich mich all die Zeit verzehrte und ich
brauche nur zuzugreifen , dann isi es mein."

„Nun ?" meinte Herta Bnnkhardt und es war schon
ein wenig spö̂ ische Ungeduld in ihrer Stimme.

„Du ", sagte er da laut und stand gleichzeitig neben
ihr , faßte ihre Hände dicht unterni Gelenk und schüttelte
sie. „Du !"

Sie machte sich mit eincni kurzen Griff frei und
wies auf den Sessel, von dem ex ausgesprungen.

..Setz dich. Ich denke, man bringt ein Gespräch
rascher zu Ende, wenn man es ruhig erledigt ."

Eine steile saßen sie ach itnmm gegenüber. Während
er jede Lmie ihres Gesichte? in fick autnahm , dachte er
darüber nach, wie es wohl wäre, wenn dieses Mädchen
ihren eigenen Willen verlieren , wenn sie das Geschöpf
eines anderen sein würde . Cr fand sich in diesem Ge¬
danken nicht zurecht und warf ihn beiseite.

„?kch wollte dich fragen . Herta, ob du einwilligen
würdest, meine Frau zu werden", begann er plötzlich,
ganz ohne Einleitung.

„Hast du dir die Antwort , die ick dir auf deinen
Brief hin gab, genau überleist?" kragte sie.

„Ja , Herta ."
„Und trotzdem kommst du wieder '' "
„Trotzdem komme ick wieder, Herta ."
Ihre roten Lippen öffneten sich leicht. Es sah aus.

als bole sie tief und hungrig Atem.
„Dann weißt du meine Antwort ", ' agte sie. ohne

ihn anzusehen, (Fortsetzung folgt.)

/
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Stelleu-Angebote
Eiufackes Mädchen , .

täglich von 3—4 Uhr zum 'Dorlefen
gesucht. S charichorftiiraße 44, 2 r̂ _

Tüchtige Zuarbeiterinnrn
sofort »es ucht Maucitiusstraße JS.

Zuarbeiterin sofort gesucht
Hellmuridstraße 56.  2 r.
©» «eibeiMi («Militärarbeit ) gesucht.

Baftanski .̂ Wellrihstraße 25, Laden.
Schneiderin für Militärarbeit ges.

Ke hler , Gneisenaustraße 23, P . l. ^
Tücht. Büglerin wächentl. 1 Tag

gesucht Platt er Straße 8, Part ._
Bügeilehrmädchen gegen Vergütung
(Mittagessens gesucht Jah nstr. 14. P.

Junges Mädchen von 14—16 I .,
für leichte Arbeit ges. Vorznst. 2—3,
Oran ien-Avotheke, Taunusstraß e 57.

Kräftiges intellig . Mädchen
als Hausdienerin sucht Adolph Joost,
Kranzplatz st_ _
"strdl . 15jähr. Mädchen nachmittags
in Konditorei_gesucht «Bärenstraße 2.
Eins , gebild. ev. Fräust als Stütze
u. Kinoevfräulein (Familienanschl .)
gesucht. Off, u. G. 374 Tarrbl -Verl.

Eine Kochfrau
gesucht Helenenstraße 7._ -
Tiicht. Person , auch KriegerSfrau

od. Wlve. mit Kind, die locken und
melken k„ erh. fof. freie Station in
frauenlos . Landhaushalt . Bergmann,
Dosgut Neudahn, Dahn , Pfz.

Spülmädchen
gesucht. Teillazarett Saalburg , Saal-
Laff? 30. _ _ 1

Tiicht. Mädchen zum 15. Nov. ges.
Bäckerei Neumann , Webergaffe 41.

Einfaches tüchtiges Mädchen
gesucht. Näh S edanplatz 1,_1

Tüchtiges Alleinmädchen
bei hohem Lohn gesucht Kleine Burg¬
straße 7.

zum baldigen
Straßes ». - ^
Mädch. f. Küch.- u. Hausarb l,. g. L.
aes. Garten str . 3, Villa v,. d. Hehde.

Jüng . brav , fleißiges Mädchen
in gediegenen Haushalt z. k5. N>ov.
od. 1. Dez. gesucht. Gute Dehan .l.
u. gute Gelegnhert zur^ Fortbildung.
Schier iteiner^ Straße , 1̂ , 2.-Lttvntv«. _ _ - . .

Solides braves Mädchen,
das etwas kochen kann u. Hausarv.
übern ., fof- ges. Klee, HafnergasseM

Tüchtiges« Allcinmädch-n
bei gutem Lohn zu 2 Damen gesucht.
Näheres im Tagbl .-Berlag ._ 5*9

S -f «es. tücht. ehrl. Alleinmädchen
ob! einV Stütze ans best. Fam . zu
vornehm, ält . EbKaar . ^ ohn oOffii.Gute Behdl., g. Vervfl ., l- S . Ausg.
Vorzust. 10 —12̂ Nah. Tagbl .-Vl.
Wegen Erkrankung des bisherigen

brav saub. Mädcken, das etwas koch,
kann, zu 2 ält . Personen sofort ges.
Bismarckring 18,1 links.

Tüchtiges sauberes Mädchen
gesucht, ganz oder auch tagsüber.
Bismarckrirm 8,  Hochpart,_

Sauberes Monatsmädchen
v. 8—11 u. 1—ya3 bei hohem Lohn
aei. Kaiier -Fried ri ch-Ri ng 47, 2 l^_

Sanb . M- natsfrau VA —2 ®tt.
vorm, gef. Sckierste iner Str.  24 , 8L

MonatSfrau 2—3 Std . gesucht
Seerobenstraße 33, 3 links . _
Tücht. Monatsfrau od. -Mädchen

für abends 5—147 Uhr sofort gesucht.
Franz Banmann , Kochbrunnenpl. 1,
Schneiderkaden.^ _ _
Monatsfrau für 2 Stunden gesucht.
Nachfragen vou 2—3 Uhr nachm.,
Hallgarter Straße 8, 2 St . rechts.^

Monatsfrau für 2 Std . täglich
gesucht Rhcinstraße 76. 1. _ _ ___ _

Monatsfrau oder -Mädchen
für einige Morgenstunden von
einzelner Dame gesucht « chiersteiner
Straße 34, 1 links.

Schneider oder Schneiderinnen^
für Militärarbeit sof. bei boh. Lohn
gesucht. Daur , Albrechlfiraße 37, 2.

a nt)erl Heizer oder Heizfrau
ges. Gartenstr . 3, Bi lla v. d. Hehde.

Off
'MonatSfrau_i « gesucht. . _ „

u . H. 211 Tagbl .-ZweiÄtelle.
Wäscherin für Maschinenbetr.̂ ge^Waschanst. Ganhmed. Lranienstr.

Jede Wocke für 14 Tag
Frau z. Waschen gesucht Hellmund¬
straße 12, 2 rockts^

Gesucht auf sofort
ein kinderl. MonatSmadchen oder
Frau für einige Stunden vor- und
nachmittags . Riehlftraße 22. 2_ lkS.

Eine Frau oder Mädchen
von morgens 8—1 Uhr gef. Helenen-
straße l̂ . _ _ -—_ — „ , —,r
Reinl . Stundenfrau 2mal wöchentl.
geflickt Bertramstraße 21, 1 linls.

Schulmädchen oder Junae.
für nachmittags sucht Alb. Driesch,
Däfnergaffe 5.

Neüei-Aligrliole
Männliche «Personen.
EiewerblickeS Personal.

Junger znverl . HUsbursche
(Radfahrer , gesucht, snllaer , Glas
u. Porzellan , Hasnergaffe 16.

Besseres fleißiges Mädchen
sucht Stelle als Allem»indst>ei>, am
liebsten, bei Ehepaar od. Dame . Nah.
im Tagbl .-Verläg,_ __ —

,JT  &
3u errraaen rin Tagbl .-<>t.riüL —H
' Junge Kriegcrssrau
sucht mora. ob. nachm. Beschäftigung.

Tiicht. Arbeiter für dauernd ges.
Dotzhermer Stra ße 21,  Part.

Erfahrene Leute zum , Kehre«
aesucht. Trottoir - «Reinigung Erb,
Bismarckring 1.

Stellen-AsMe
Weibliche Personen,

kaufmännisches Personal.

I . Frau , jahrel . Tätigst i, Versand-
l^ eien, Stenoar . sGavclsb.l, Schreib-
masch., Sprachkenntn ., sucht hur vor»
oder nachm, cnis'vr Beschäftigung.
Angeb. u D. 374 an .den Tagbl .-Berl.

Gewerbliches «Personal.

Junges Fräulein . 21 Aah»
wünscht als Portier - od. Empfangs-
dame in Stellung zu treten . Ott-
unter I . 373 an den Tagbl.-Verlag.

Anstreicher u. Lackierer gesucht.
Bartschat, Adclheidstraße 50. Part.

6itüe.i»̂ nflefeotc
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

GlsiiA jt ein ftinltin
für teckm. Korrespondenz und für
Buchhaltung , mit guten Kenntmffen
u. Erfahrungen (keine «Anfängerin,,
AuSsührl. i' chriftl. Bewerb, eck. an
Schiffswerft und Mafchinen-Fabrik

Ruthof , Mainz -Kaftel. 1072

Fachkundige

Verkäuferinnen
für die Abteilung Haushalt gesucht.
Angeb. u. Z. 366 a. d. Tagbl .-Verlag.

Für den staatlich genehm. Wohl
sahrtsvertrieb einer ersten national.
Körperschaft gebildete F41

Damen
gesucht. Leichte Absatzmöglichkeit.

Richter,
Main «. Schnsterstraße 15. 1. Stock.

Gewerbliches «Personal.

Men-Meilen»»?»
gesucht.

C. RieS-Ucbereck.

Männliche «Personen.
»«ewervliMes «Personal.

G. tdürg. Köchin iU' Ste8e.i-A!!geböte
die auch Hausarbeit nntubernimmt,
zum 15. Nov. gegen hoben Lohn ge- .
sucht. Voczusprecken v. 9—12 Uhr
vorm, und 7—0 Uhr abendsLurienstratze 6, 3. _

brav,
. . . . . fl- »'S.

welches autbürgerlick kochen kann u.
alle Hausarbeit verrichtet, gesucht
Kaiier -F ri edrich-Nin a 28,1 _Sli _-Atleinmiidchen
das etwas kochen kann,, , für kleine
Familie sucht imtcr »unstigcn Be¬
dingung. Frau Partenstem . Adolfs-
ollee 13, 2.

Eins, eifalitenes WMn
für seinen kleinen Haushalt gesucht
Zu melden Rheinftratze 46. 1 St.
Han delsschule
Tüchtiges Mädchen

mir guten Zeugn. gegen hohen Lohn
so fort gesucht Luisenskraßr,47, _2̂ —

Mtfit. lüDttl. MiMiM,.
bei h-«hcm Lohn für sof. od. 15. Nov.
aes. Lewin. Kchsersteiner Str . 15. 3.

-NaMnn .eu
emf Militärarbeiten (Flickarbeiten,,
Hosen u. Mäntel , finden gutbezahlte
Heimarbeit.

Kleiderfabrik A. Gvttmann,
Mainz . Gro ße Bleiche 7.

DslklI«I.Ml>sl!li>lkI>diig!.
gesucht Waschanstalt,_ Lllisenstr̂ _ 24.Iirniierft-̂ rtielterinncn
finden «Beschäftigung.
_Piebrüder Petmeckb, Luise nvlatz 3.

stellt ein:
Zigarttielifabrik

Laurens,
_Ta unnsstraste 66,
fliditip flnusraöötötn

gesucht Rerobergstraße 10._

ÄÜcinmädchc»
tücktig und zuverlässig, bei hohem
Lohn u. guter Behandlung , gesucht.
Borstell. 9—11 u. 1—4 oder nach 7.

Dr . Roth. Luisrn straße 7, 1
Stütze

zu einer in Pension lebenden Dame
täglich einige Stunden gesucht. Bov
zustellen bei Frau Eoßmann . Kaiser
Fricdrich-Rina 52. 1, vorm. 9—12.

Fräulein , 32 Jahre , ..
sehr wirtschaftl. u. sparicun, wünscht
zum 15. Nov. Stelle als Haushälterin
bei beff. Herrn oder Ehepaar , auch
nach auswärts . Für gute Behänd,
lnng «muß gesorgt fein. Offerten u.
M. 373 an den Tagbl .-Verlag.

Plattenleger
gesucht bei . Billerov u. Doch, Mainz,

sucht mora. od. nach!
«Neuaaffe 2,

putzen ie o1er ab Sato. elnL 5r : Ku.iz,
Frankenstra ße 23

KriegerSfrau
sucht MonatSstcllc. »iorgcns 3 Std.
u. mittags 1 Std ., 40 bis 45 Pfg.
Bleickitraße 24,,Ladcn^
MonatSstelle aefuast. morg. 2 Std.
Näh. Gustav-Adolntraße 13, Parket,

Junge unabhängige Fra«
s. Monatsst . v. 8—12, geht 0- fl°n«e
Ta8e^ Riehlstraße_ 10,_ Hth. Part .—

Junge Frau sucht Monats stelle,
am liebsten nioraens von b—11 uyr.
Näh. Adelheid,troße 33. 3̂ ,
Frau empf. st» im Wasch. «- Putzen.
Saalgaffö 28. Hth 2 Str . r.

Stklle»-KckcheÄ
Liännlichc «Personen,

»aufmännifches «Personal.

AM

llaikerktraße 18. ^- —

Heimarbeiter
zum Mäntelfüttern u. -Flicken ges.

Kleiderfabrik Karl Hirschmann.
Mainz . Lribnizstr . 5, , W

(Französisch u. Englisch in . Wori n.
Schrift , finden im Hllfsdienst An¬
stellung. Meldungen,m,t selbstgeschr.
BcwerbungSschreib. sind zu richt. anArbe«lsamt

Dobheimer Straße . Zimmer 3.
^pi -̂ listiinden von 8—10 vorm. W1Y

Zimmerer
Maurer
Bautrandwerker
Banhilfsarveiter

für « riessdanten
sucht kblv

m « nl lBlesloten,
Zimmer 5

1. l>. 2. tzallsdiener
zum sofortigen Eintritt gesucht. 1'41

_ _ Holländischer L -- t._MamL^ -
Züverläffiger Mann als.Hausdiener

auf sofort gegen feste Vergütung ges.
Hotel u. BadbauS iTeillazarctt,
,,Zum Ha hn". Svlegelgaffe_ ch5.—

Hausdiener
mit gut . Emvsebl. per sofort gesucht.

Kleidersabrik Karl Hirschmann.
Mainz . Lribn izstr. 5- — £Ü3

Ein Juslalla ' eur
ein Ofensetzer
ein Helfer

für sofort gesucht.
I . Frädert . Fr,e brichstraße_12^_

junger Schroffer
n.nd Heizer für iosort

Anuges Mädchen
für leichte Handreichungen gesuchtTaunus -Avotbeke.

Bndefran,
Zimmermädchen, Kückenmädchen ge-
suchr Hotel Hnhcnzollcrn,.

Zum 1. November gutempfohlenes
Mädchen, am liebsten tagsüber , bei
gutem Lohn aesucht

Hellmundstraße 12. 2 rechts. _
Vud/ und lausinäWrü

aesuckt? Wandt . Kirchgaffe 56,.

Ein ja. Lanfmädchen
gesucht.

W. Rnnenbera . Lanaaaffe 15.
Lausmadchen

aus achtbarer FSmilie gesucht.
S . Guttmann , Langgaffr 1/3.

Heizer
sofort aesucht im
Schalterhalle rechts.

Tagblatt -HauS

Heizer
für Zentralheiz ., Mitte der Stadt.
aef. Off , u. U. 373 Tagbl .-Verla g.

Tüchtiger, nüchterner

Kraftfahrer
für Auto-Lastwagen (gel. Schlosser^
oiffuckt. 1056
Ehem. Werke vorm. H. «. E. Albert.Amönebu rg

Schreiner
per sofort gesucht.

Heinemann , TaunuSstraße 3»

Tüchtiger gnlpmmi
gesucht Helenenstr. 11, K. Berner.

!s | sä | |
Tame

sucht Stelle bei kinderl. Ehepaar od
Dame zur Stütze und Gesellschaft
ebne gegenseit. Vergüt . Im Koste
ersahren . Hsserten unter U. 368
an den Tagbl .-Verlag.

Znverl . Ä«nae
zur AuSbilsr sofort bei , gutem Lohn
aes. F . Mackeldetz._ Wllhrlm8r _̂54
3iB(rld!T. unbtfdjOlt. itinu
m mm» „. unnB, . „ ,

Slelle»-8chA
Weibliche Personen.

Kaufmännisches «Personal.

Sstienie 45 I .. von sehr gut . Gem..
tüchtig u. sauber., sucht St .llung aU
Stütze oder in rrauenloiem Haush
Fffert . unt « E. 6822 an D . Fr ^nz.Annoncen-Erved., Mainz.

Tiichl. «Bilidchc», Slörtjiit,
mit q. Zeug« ., sucht Stelle
^uch allein iu fa». fc « * * ^ 5-
Waaemannstraße 31, 1

Kcchin
m V ‘S&ii 'ttpi  SS
Lazarett . Cfrertcn unter L- 3<4 an
den Tagbl .-Verlag.

Blichlia trrin
stickt Stelle . Offerten unter K. 374
an den Tag bl.-Verlag^

AcltcreS Fräulein sucht^ertranettsUeUe
Kaution kann nesteklt wachen. Off.
u. T. 372 an den Tag bl.-BeM5

Gebild . Tame
LSeLSMKMsucht stundeuw. Beschäftig., am liebst,
zu Hause. Gefl . Anfragen unter
ä.  211 an den Tagbl .-Verlag ._

IHeii tu  Mn Samllle
sucht Stelle als Zimmermädchen m
hvchberrschuftlichem Hause. Otiert
u. A. 447 an den Tagbl .-Verlag.

Suche für meine 17iähriae
Tochter, die praktisch ». häus¬
lich veranlagt u. sehr .kinder¬
lieb ist. Rnfnalime in aeb.lwt.
Fam . als Haustochter a. Vera
Ofstu ^ H^ 7̂ Taalch-B!Û aa.

Fräulein a«S bester Familie
sucht Stelle als Zimmeraiadstien >n
bochhcrrfchaftlichem Haufe . Dasie be
isi auch bewandert im Weißzeug-
uaheu . Offerten unter A. 446 an
den Taab l.-Verlag.

'Ctellen-GMe ^
Männliche «Personen.

Kaufmännisches «Personal.

(stcwervlicheS«Personal.

Gebildete Dame
(29 I ., . .sehr musikal.. wünscht für
nachm, einrge Stunden stck als Ge-

«ebilreter perr.
svrackenkundig. fuckt Befchäfiig. im
N ?° Wurdo auch s-briftl Arbeiten
zu Dause übernehmen. Gesl. Of eit.
u. K. 373 an den Tagbl .-Verlag erb

Ä ÄS Ä !"Ä Sä
billigen ?ltbcitS (rbmn i 'J(t)i (eltnUueBeschäftigung. On . «Postiack 23.

__

1 Zimmer.
Rauenthalcr Str . 5 1 Z., K., 1- Nov.

2 Zimmer.
2-Zim -Wohn., Hth. 1. zu vcrm. Zu

erfr . bei Drachmann . «Neugaffe 22.
3 Zimmer.

Ecke Röder u. Nerostratze 46 3—4-Z.-
W.. Gas . EI. u. Zub., a. gl. 1804

4 Zimmer.

Läden und Geschäftsräume _̂

Geschäftsraum,
Entresol. mit mehreren ^j7,nVrT!,ö

preiswert zu v. Langgaffe 11. 1916
Kleiner Lagerraum zu verm. Näh.

Faulbrunnenftraße 5, Pa rt.

Billen und Häuser.

Btlla Blttoriaftr . 18
8 Zimmer und Zubehör, per sof.
oder später zu vermieten oder zu

Näheres auch , wegen

Schöne sonn. 4-Z.-W., 1. St ., Gas,
El -, Bad, Nähe Ringk. u. Tramb .. ,
1. April , ev. fr ., wegzugsh- vre,sw.
Off . u. S . 210 TagbU-Bcrlag.

verkaufen.
«Besichtigung
Telephon 293

Augustastraße

Blbrechtstr̂ 14,_ 2.̂ ,gut_ möbst Zim,
Albrechtstr. 24, 1,  gut möhst, Zinr.
Älbr echtstr. 30, 1 r.. gut m. Z„ ungest.
Dotzheimer Str . 12 1—2_tni:3L Sun.
D^ dlhsthTäl V. I I., sch. M. Z.,̂ 8 m.

Emser Srr. 20, 1
schön mö&I. Zim ., evt. m. W. 3 -, z. v.
«vaoklrasfr K Part ., am Bahnhof.
Evkllkkin . !l Wohn. u. Sstilafzim.,

elea. möbl., elektr. Licht, zu_VLrm.
Hilenenstraße 2. 1 r.. Ecke Bleichstr«

schön möbl. Zi mmer mit a._ Venf.
Hellmundstraße 3, Ir .,, ein kl. mobl.

Zimmer an beff- Fra ulein zu pm.
Hellmundstraße 6, 8, sch, m. ,Z._ b.

Möblierte  Zi »i«ier, Mansa rden rc.
I Albrechtstrahe 6, H. 1 r., möbl. Zim.

»,, -nm. «i»» , ssi -wpJrs ’. sVeus.. elektr^ Licht, ,so,ort zu vm
Karlstraße 37, 3 t ., gr . möbl. Zim.,

Schrcibt, . 1—2 B-, a. m. Kuchens.
Kirchgaffe 38̂ H - m. Zimmer b' ll.
Körnerstr . 8. 2, zwei sein möbl.  Zim.

Lnise-platz 1, 2,
einfach möbl. Zimmer _ mit a. ,Penk.
Luisenstr . 5, Gth . 2„r .. Weber, schon

möbl,_ Nim._ m, Kuchen den. zu vm.
Niederwaldstr . öô Gth-. möbl. Z.
Ricblstraßr 12. 3 l.. nwbl. Zim. sep.
Roonstr .̂ 22. 3 r-, mbl,  Z,m ^ 14 Mk.
Schulberg 8, 2 r.,_m. Z- m. o. ,o. P-
Seerobenstr . 15. 1̂ . gut,mobl . Zim . b.
TaunuSstr . 50, 2, el. m. Z-, ^ u. 2 B.

Se llmundstr. 34, 1, gut mobl._Mans.
/dcllmundsiraße 40, l r ., nt.  j

ftSS; 1 34 . I . Li » « . Sta«

Leer» Zimmer, Wlansarden rc.

Karlstrastc^Z Uert  Manwrdc zu cm.
PhilippSbergstr. 31, 8 r ., frdl . leer.,
^gut heiz-b Zim- in gutem Hause,

elektr. Licht u. Gas , *. Vor, an
Dame od. eins. ^ raul . zu »um.142—3. außer S amstags,

Schönes leere« Zimmer nnt Ofen zu
verm._ Näh. DelaSvee itr. -6, g.

Zu vermieten
bei allcinsteh Dame großes leeres

Zimmer , elektr. Licht. Mist.cls-
brra 1. 2. u 3. Et ., schöne Maas .,
evt. Küstienbeniitz »^ Keller. «Nah.
Kunstlicht-Atelier. Mich elsbera 1.

«ielstMe
Suche für 1. ? «„. 4-3im .-Wohn..

Oramen 'traße oo. Moritzitraße . Off.
u. D. 372 an den Tagbl .-Verlag.
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Kinderloses Ehepaar

sucht in ruh . kl. Hanse 4—5-Zim.-
Wohnunq . Offerten unter L. 369
an den  Tagbl .-Berlag.

Aeltere allrinsteh. Offizierswitwe
oi *' u' ,n  defs . Gegend.
Angeb u. Z. 3,2 an den Tagbl .-Vl.

^Mbk WohllMg gelW.
L Zimmer und Küche. Angebote nur
mit Preisangaben unter A. 372 an
den  Tagbl .-Berlag.

Dauermieter
sucht auf sogleich geräumiges aut
möbl. Zimmer mit elektr. Licht und
mögt. Zentralh .. Nähe Bahnhof. Slnq.
u. A. 458 an den Tagbl .-Berl . 1077

Dauermieter
sucht sein ausgest. Wohn- u. Schlaf¬
zimmer . Elektr. Licht. Preis ein¬
schließlich Frühstück u. Bedienung u.
P . 373 an den Tagbl.-Berlag.

| £ gretniJenljeime Jj
Uenjm Villav. b. Veybe

Gartenstraße 3. Tel . 264, hat setzt
Zimmer freibek. u. empf. beste Pen¬
sion bei reich!, der Zeit entsprechend,
n. sehr guter Verpflegung v. 10 Mk.
aufwärts per Taq.

Ehepaar sucht zum November
auf mehrere Monate gut möbliertes
Wohn- u. Schlafzimmer mit Küchen¬
benutzung in Wiesbaden od. Sonnen-
bcrg. Angebote unter A. 455 an den
Tagbl.-Berlag.

Leivende Dame
sucht leeres heizbares Zimmer , in
nur ruhigem Hause, Nähe der Stist-
straße, auf sofort. Off. mit Preis
u. B. 374 an de» Tagbl.-Berlag.

Billa Imperator , Lebcrberg 10.
nahe Kurh.» eleg Zim . m. Frühstück
.3 Mk.. mit voll. ant . Pens . 6.50 Mk.
Lanai . Dauern . Beste Emvf . Zcntrh.

Geb. Dame
27 Jahre , sucht angenehm. Heim in
gutem Hause, bei-töchterlich. Beschäf¬
tigung , sowie zur

Cjtrcüfdjafltrtn
bei vollem Familienanschluß

oljnt dtjcnftit. jtrsltMj
event. auch entsvrech. Pensionszahl.
Zur Verpflegung wird be-getragen.
Off . usw. u. S . 372 Tagbl -Verlag.

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
örtliche Anzeige« im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform 29 Pfg ., davon abweichend 25 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 35 Pfg . die Zeile.

Privat . Verkäufe.
Eine trächtige Ziege zu verk.

Nchh Watdstr . 94, 1 L Stro hmann.
. , Mittelgroßer wachsamer Hund,
ict'avf aui Ungeziefer, billig abzug
LeM,Slschcr . Aukammallee.

6 Enten , 17. Maibrut,
U verk. Kcmtb, Frankfurter Str . 25.Telephon 6142.

Mehrere jg. Leghühner 'zu verk.
Dmnbachtal  5 , Hth. i,  Damm.

AlaSka-FuchS ~ ~
u- lange Hermelinkrawatte zu verk.
Dr . Roth,  Luisen, 'tröste 7. 1._
2 schöne Füchse preiswert zu verk.

t̂ cherer.^ Dotzheimer Straste 33, 3.
Piafchaarn ., Stola u. Muff,

evtl, mit Hut , fast neu, neuer schw.
«amthut mit weißem Ripsunter¬
rand billig zu verkaufen. Keiper,
Md richer Straste 3, von 11 Uhr ab.

. ääabe noch sch. bill. Perlkinderkränze
w. Aufg. zu  vk. Müller . Nerostr. 33.

Gute Geige
zu verk, Bastler, Palast -Hotel, Ein¬
gang  Saalgasse.

Bilder -Rahmen , Raturholz
nt. Gold- inlaae, 10 cm br.. f. Bild
37—61 cm, S chnu« . Albrechtstr. 14,2.

Mehrere gebrauchte Deckbetten,
Kovrkiss., Matr . u. Bettstellen zu verk.
Goldschmidt, Fa ulbrunnenstr . 5, P.

Zwei sehr gute Feder-Deckbetten '
u. Kissen zu verk. May, Theater-Kolonnade 42.
Pol . Bett mit Spruuqr . zu verk.

Klos, Dotzheimer Str . ^75, » 3 c.
, „ . Gebr . einschläf. Bett»

Koko»lau-ter u. Flaschen zu verkaufen.
Winter , Langgasse 19. 1._

Offizicr -Schlafsack, wasserdicht,
roit neu, zu verk. Ziemffen, Mainzer
Stra ste 6, von  2 - ^t Uhr.
Ovaler , schwarz pol. Eßtisch »« verk.

Schafer ^ Dohheimer Straste 12,_
Gut erh. Itür . Kleiderschran?

u . eis. Bettstelle mit Matratze zu vk.
Urbacb. Dotzhcimer̂ Straße 57, 3.

Küchenschrank, gut erhalten»
preisw . zu vk. Jmand . Weilstr. 2.

1 Regal , Eichenholz, 3 Mir . lang,
2 Mtr . hoch, mit stark. Einlegeböden,
1 Tisch, Eichenholz, 2,25 Mtr . lg.,
0,70 br., 1 Schrerbpult für auf einen
Tisch zu stellen, zu verk. Berghäuser,
Göbenstraste  16 , Part , links.

Für Reisende.
1 guter Lederhandkofser zu verk.
Jung , Bismar ckring 37, Part.
1 Landauer , 1 Halbverdeck zu verk.
Rübner , Roonstr. 5. Tel . 4966.

Halbverdeck, 1- u. 2spännig
zu rabren , sehr preiswert zu verk.
Näh. Karlstraste 89, 2, Schütz ._

Ein 2räd. Handwagen zu verk.
Fied ler , Feldstraße 10, Stb . 1 St.

Gasherd n. Petroleumofen
zu verkaufen. R. Eßig , Nordenstadt,
F rankfur ter Straste 12.
FortzugShalbcr zu verk Badewanne
Fenstertritt mit Ballustrade , Küchen¬
tisch. Küchenbank, 1 gr. Bild . Sack,
Schlichterstraste 11, Hochpart., von
9—12 u. 2—4 Uhr.
52 kg Bohnerwachs (Ersatz) zu verk.
Sipver , Oranienstraste 23, Mtb . 2l.

Sprunarahmcnfcdern , noch gut»
zu verk. Knolle, Luisenstr . 16, H. P.
Wannen , gr . u. kl., Wäschemangel.
Koviervr., kl. Wage, Dezimalw . z. vk.
Drerhage , Philipps bergs tr . 30,  P . l.

Gr . Stebleiter 15 Mk.» °v. Tisch,
f. neu, 25 Mk.» gr. Kinderbett (Holz)
mit Matratze 15 Mk. Ohlbach, Dotz-
heimer Str aste 122. Hth. 1._

Kistenzu verk.
Bötticher, Wellritzstraste 47. Laden.

Händler° Verkäufe.
Hellbl. Rohseide u. and. Material

zu einem eleg. Abendkl. sehr preisw.
Schaefer, Kl. Burgstr . 4, Putz geschäft.
Mod. Schlafzim. m. 1-, 2- u. 3tür.

Sipiegelschr.» Speisezim .» Wohnzim.,
Anzahl Betten in allen Preislagen,
Batentrahmen , Matratzen , 1- u. 2tür.
Kleiderschr.» Kemmoden,- Schreib¬
tische, ächt. amerik. Rollpult u. v. m.
Möbel-Bauer , Wellritzstr aste 61.

___ _ Privat . Berkäuf».

^böM-ŝ Eahnenziegen
fAikfang März lammend) zu verk.
de Nrdder, Landstraße 18._

Liebhaber.
. , ® ê,i ne,§ nettes Damenhündchen.
1-- .3mtr . hohes Rehpinscherchen.
g i!nbtn, 2 Jahre alt , stubenrein u.
wachsam, schwarz, mit braunen Ab¬
zeichen, Sckiwarzkovf, Welschgras-
mückeu. Rotkehlchen zu verk. Mainz,
Kleine Lanaq asse 6, 3. Reinin ger.

6 Zobel-Rückenfelle (Bilbis ) zu
vk. Krauter -Dörr . 0>r. Burgstr . 6.  1.

Schöne Eurova -Samml . m.
vielen deutschen Kolon, und
Kriegs !»., über 3700 Stück,
Kataloaw . ca. 3000 Mark, für
2000 Mk. zu verk. Befand, z.
Weitcrsammeln vafl.» a. nute
Kavitalanl . mit sich gr. Gew.
Ana, u.  S . 367 Tagbl .-Berl.

Briefmarken¬
sammlung

Eurova . ca. 4000 Stück, Wert nach
Krssack ra . 37 000 Mk.» zum Kaffa-
pt eis von 16 500 Mk. zu verkaufen.
Off , u. B. 367 an  den Ta gbl.-Berl.

Bertiko, Kleider- u. Küchenschr., '
Waschkom,, Nachttisch Bett , Eich-
Tr .-Spieg ., kl. Spieg ., Bilder , Deck¬
betten u. Kissen ,einz. Bettstelle.
Kannenbcrg , Hellmundstr . 17, Part.

4 eichen geschnitzte hochlehnige aev.
Stühle u. 1 Sessel

sehr aut erhalten . zu verkaufen
_ Gartenstcaße 5. Seidel.

©Bttt|Qlt. «trifaafdiint
billig zu verk.  Näh . Tagbl .-Berl . Fk

, Dipl .-Schreibtisch, Nähtisch,
geschn. Truhe u. Stühle , ve

! Flaschenschr. m. Tisch 2tür.iviaiaicnillir. m. ^.ricy, urur . .nleider-
schr., Grammoph ., Ofen , Regul ., Kofs.
uiwi zu vk. Matten , Grabenstr . 9.

Mod. Küchen-Einr ., Flurtoilette
zu vk. Seibel , Jahn str . 34, S chrein.

Verschiedene gebr. Möbel,
einz. Sprungr ., Matratzen , Spiegel,
Bilder usw. Seibel , Jahnstratze 34.

L 2
Großer guter Zughund

zu kaufen gesucht. Schumann.
Schwalbacker Straste 43.

. Pelz -Garnitur
für junges Mädchen zu kauf, gesucht.
Gras , Kleine Burgstraste 1, 3 Tr.

Ein gut erhaltener Fuchspelz
u. led. Reisetasche zu kaufen gesucht.
Frau ^Levvert. Hirschgraben 11, 1.
„ Ein Plllschmantel, gut erhalten,
Gr . 42—44, zu kamen ges. Walther,
Schierstemer  Straste 68. _ _
Ästrachanmantel sucht Kriegerssrau.
Ruofs, Adelheidstraste 83, Hth. 1.

Gebr . Gummimantel
zu kaufen gesucht. Näheres Becker,
Göbenstr aste 15. Mtb . 2 r.

Osfiz.-Ausrüst .-Stiicke
zu kaufen gesucht. Off . u. I . 211
an den Tagbl .-Berlag.

1 Teppich, 1 Badewanne,
gut erhalten , zu kaufen gef. Frau
Rong, Göbenstraste 17._ _

Bricfmarkensamml . jeder Größe,
einz. Marken kauft zu hohem Preis
Seibel , Jahnstraste 34, I r.
PianinoS , Flügel , alte Violinen kauft
u. tauscht Hch. Wolfs,  Wilhelmst r . 16.

Pianino zum Lerne» gesucht.
Off . m. Pre is an Dienst, Weber«. 68.

Gebr . Klavier zu kaufen gesucht.
Reinha rdt , Waterloostrahe 3, 3 r.

Mandoline mit Note»
zu kaufen gesucht. Tobias , Adelheid-
straste 45, 2._ _

Mandoline , Gitarre u. Zither
zu kaust, ges. Off , u. L. 20  postlaa.

Altert . Kirschb.- u. Mahag .-Möbel,
wie runde Tische, Schränke, Sofa,
Sessel. Bilder usw. zu kaufen gesucht.
Henze, Adolfstraste 7.

Pfandscheine,
Brillanten . Schmncktachen. Bestecke.
Uhren, Pelzsachen kauft zu allerh. Pr.

dflüSRPt '̂ eugasfe 19, 2. Stock.

Altertümer u. Möbel
kauft Hcidenreich, Frankenstrabe 9.
Gebr . gut erh. Möbel zu kauf. ges.

Braun , Taunusstr aste 50, 2._
Gut erhaltene Möbel in Nußb

od. Eiche ju kaufen ges. (6 Stühle,
Büfett , Vertiko usw.). Wagner,
Schiersreiu , Sckulstraste 3.

Weiße, gut erh. Kommode
zu kauf. ges. Heirmann , BierstMer
Höhe, Wilhelminenstraste 3._
Großer , gut erh. Rucksack zu k. ges.

Harti nann , Rüdesh. Str . 33, H. P . r.
Wachstuch für Küchentisch,

ca. 1,20 m zu 70 cm zu kamen gef.
Off.  Dr . Roth, Luisenstraße 7, 1.

Roßhaare , jedes Quantum,kauft Sei de nreich, Frankc nstraße 9.
Einige Spielsachen

für 8jähr . Knaben zu kaufen gesucht.
Klein, Eltv iller Straste 3, Part.

Handleiterwagen
zu kaufen gesucht. Klein, Eltviller
Straste 3, P art.

Gut erh. Kinderwagen
zu kaufen ges. Rothanpt , Kiedricher
Straste 12, 2 re chts._
Puppenwagen , Puppen , Schaukel-

Pferde , Eisenbahn , Kino u. sämtl.
Spielsachen für Knaben u. Mädchen
kauft Matten , Grabenstraste 9._

Eleganter Puppenwagen
von Privat sofort zu kaufen gesucht.
Kögler, Grabenst raste 26.
Wenig gebr. elektr. Heizofen ges.

Angeb. Wa lkmühlstraste 25, Wrcde.
Reklamenschild,

ca. 160 lang , 1 Mtr . hoch, zu kaufen.
Schlamv, Kaiser -Friedrich-Ring 17.I lliilmichl

Staat !, gepr. Lehrerin
ert . g. Unterr . u. Nachh. in all.
Näheres  im Tagbl .-Verlag.

Engl ., Französisch
ert . akad. gepr. Lehrerin , längs ähr.
Auslandspraxis . N. Tagbl .-Vl. Dm

Klavierunterr . ert . zu mäß . Pr.
st. gevr. Lehrerin . Kirchg. 44, 3 r.

Leipziger Musiklehrerin
ert . grdl. Klav.-Unterr ., Lekt. 75 Pf.

L„ Taunusstraste 23, 3 r.

Iü oren 1
t Portemonnaie

int Geschäft von Hattemer , Adelbeid-
straste verloren . Wert wird besonders
gelegt auf Schlüssel, Kurkarte u.
Badek arten . Belohn. Arndtftr . 3, P . l.

Portemonnaie mit 10 Mk. Inhalt
verloren a. d. Wsge Langg., Michels¬
bern, Wellritzstr., Hellmundstr. u.
vordere Bleichstr., am Sonntagabend.
Der ehrl. Finder wird gebeten, dass,
g. Bel, abz. Sonnenb ., Ramb. Str . 79

Verloren gold. Nadel mit Rubin
u. zwei Perlen . Gute Belohnung
Winckler,  Hotel Hohenzollern._

Trauring verloren.
gez. K. H. Gegen Belohn, abzugeb.
A'brechtstraße 7, 1 links.

^eslhöstl.EmpsehlMge^
, Nähmaschinen repariert
tedes Fabrikat (Regulieren im Haus)
Ad. Rump f, Mechanikerm., Saalg . 16.

Leichte Zufuhren
aller Art mit Handwagen besorgt
M. Steinborn , Adlerstr. 35, H. 3 l.
Karte genügt.

Packer (KricgSinvalide)
emvst sich im Packen. Vervacken von
Möbeln u. f. Möbeltransporte Näh.
Barchert,  H ermannstra ste 17, Hth. 1.

Holz wird gespalten
von Kriegsbeschädigtem. Näh. Oif.
u.,,D . 211 an die T agbl.-Zwe-gstelle.
Friseuse ondul. u. sris., n. n. Damen
an . Offerten u. W. 17 Hauptvost.

KMiedenks H
Wer liefert

eine Fuhre guten Stalldünger?
Frankfurter Straste 15.

Hübsches gesundes Kind,
Mädchen, an liebevolle Eltern gegen
kleine Vergütung abzugeüen. Näh.
Riehlstra ste 19, Hth. ~

Für 17 Monate alten Knaben
liebevolle Pflege gesucht. Offerten
unter E. 374 an den Tagbl .-Äerlag.

:: Kein Laden!

Eine große Theke
u. Regale zu verk. Friedrichstraße 50
Näheres bei Henn, 3 St.

Einen größeren Postenföldjen- u. üfiötl-,
Brenn- n. Grubenholr.

trocken, zu verk. frei Waggon
ab Hohenstein. Keßler.

Schöne Edeltanne,
seltenes Exempler , Höhe 3,33 Mtr .,
Dutchm. 1.85 Mil-.. z„ verk. Anzus.
vorm. Näh. Tagbl .-Berlag . 0e

Schreib-
Maschinen
e nlse erstklassige
zu kanten gesucht!

„Cosmos“, Berlin W8
Leipziger Strasse 23.

Tel. Zentrum 180.

Suche Flügel
zu kaufen. Angebote mit Preis,
Fabrikat , Gesamtlänge , ungef. Illt .,
erbeten an H. Hinve, Magdeburg.
Kaiser-Wilbelmvlatz 7.

Salonflügel
(nur erstklass. Fabrikat ) sofort zu k.
gesucht. Spaein », Jdsteiner Str . 18.

Händler. Verkäufe.

Gutes Pianino
bester Firma an Private zu verk.
Kirchgasse 11. 1 r.. b. Frl . Neubrand.

Antiker Kleiderschrank. Nußb.»
zu verk. Georg Faaber . Mainz,
Kaiscrstraße 22. 3. Eingang
Neubrunnenstrafie . F4I

Wohnzimmer -Garnitur , besteh, a.
1 Sofa . 4 Stühlen . Roßhaarpolster .»
oval. Mahaaoni -Tisck, u. sonstiges zu
verk. Taunusstraße 7, 2 l., Könitz.

Sehr guterhalt . vollständ. Salon-
Einrichtung (Mah ). Bertiko. Tisch,
Spiegel mit Konsole. Sofa . Sessel,
Stühle mit Seidenbczug zu verk.
Anzusehen vorm, non 10—12, nachm,
von 2—4 Uhr Lnremburgstraße 4.3 St . rechts. Leßdorf.

Salongarnitur . Mahagoni,
grüner Plüsch, acschnitzt, 4 Stühle.
2 Sessel und Sofa zn verkaufe».
Händler Verb. Reininnrr , Mainz.
Kleine Langgaffe 6. 3. Stock

pche! pelze!
Skunks. Bisam, Opossum,
Nerz, Wolf. Zobelkolinskp,
Zobelfnchs, Rotfuchs, Blau¬
fuchs. Alaskafüchse. Seal.
Waschbär, imit . Alaskafuchs

von 43 Mk. an.Scan©Otd. ««««m»»*
(Kein Laden !)_

Pelze
grosser Auswahl . Alaskafüchse

and Pelzarsen eia. Anfertigung.
tTrfltfnll Gemeindebade-JülEHn, gästchen  4,

Aerztliches

}lDttrfB(l).41)QiftlO!l811t
ötcilig. fast neu, eine grössere Menge
ärztlicher Instrumente wegen Todes¬
falls preiswert abzuaeben. Näheres

Glücklich. Frirdrichstraße 10.

k Staufqefnrfie3
Kurzhaariger , wachsamer, kleiner

Hund
stubenrein, zu kaufen gesucht. Off.
u. A. 456 an den Tagbl .-Verlag.

Ich kaufe
eine größere Anzahl

zum Vermieten geeignet«
gebr . Klaviere

u. Harmoniums. Angebote an

RhS^ ScIIIMHZ.
üurD.Sipper, WM .11.
Tkt»4878 zahlt um besten für
Möbel a. Art . einz. Stücke u. ganze
Nachlässe, sowie Bettfcdern, Tep¬
piche, Linoleum, Gardinen , Kinder-
spiclsachen u. alle ausrang . Sachen.

Möbel
jeder Art kauft zu reellen

Preisen

Zimmcrmarm,
Wagemannstr . 13. Postk. gen.

Schlafzimmer,
Wohnzimmer . Herrenzim .» Speise¬
zimmer u. Kücke. auch einzeln, und
2 Perser Teppiche von Privat zn k.
gesucht. Wa gemann . Sa algaffe 26.

Kleiderschrank.
eichen, 2türig , guterhalten , aus
Privathand zu kaufen gesucht.

K. Deaenhardt , Gut Michelsberg,
Mainz . Hint er dem S tadtvark.

Lesersofa
und Klubseffel

von Privat , auch einzeln, zu kaufen
nesucht. Ober-Vet. Lenz. Frankfurt
am Main . Mauerweg 12

8ekt-, weinkorken,
Flaschen, Lnmven. Papier . Hasen.

felle. Roßhaar usw. kaust stets
Sch. Still . Bliicherstr. 6. Tel. 6053.

Miiutrlittr1
«avitalie » • » ugrbotr.

AlleW«Sh>°re. M. 2 Wd.
in jedem Quantum bezahlt der

Aufkäufer Otto Kannenbcrg,
Walramstraste 27.

Gebrauchter , noch*guterhaltener
„Fleyer"

zu kaufen gesucht. Angebote an
Leißrina , Zietenrina 8

Ein Stlireillerwcrkzcug
zu kaufen gesucht.

Ed Mener. Hellmundstraße 39
.ttleincr Herd

zu kaufen gesucht, 60—7<̂ Zmtr . gr.
Graeff , Nc rotal 45

Mittelgroßer gut brennender
Anthrazit - oder Füllofen

(gebraucht) zu kaufen gesucht.
Schmidt. Schierst einer Straße 26

Gut getrocknete
Apfeischalen

auch Biruettfchalen
>ede Sorte getrennt

zum Preise von Mk. 1.— pro Kilo
kauft jedes Quantum Max Stamm.

Möbel gebrauchte all. Art kauft
l» Vogel. Bleichstraße 15.

Guterhalt . Schränke. Kommoden.
Waschkommoden, Vertikos. Tische,
Stühle , Küchenmöbel. Betten usw.
zu kaufen gesucht.

Leudle. Ellenbogengaffe 9.

Dresden Sammelstclle für Wies
baden und Umgegend. F132
D. vogelkbeigkr.M!eOi!beri.
_ Dotzheimer St ra ße 25.

% ltr. lange Me nAslben.
grün oder braun , per Stück (auf den
Hof geliefert ) 26 Pf .. Bordeanz -,
«ekt - u. andere Flaschen.Sekl- u«DWrinkartren.
z» höchsten Preisen , Lumpen, Pap .»
alte Teppiche, Kokosläuser kauft stets

zu guten Preisen
Acker, WkllrMraße 21.

— Telephon 3930. —

40—50000 Mark
auch geteilt, gegen gute 1. Hypothek
auszuleihen . Offerten unter E. 3.0
an den Tagbl .-Verlag.

I Aaiilüdilikii2
Immobilien - Ve rkäufe.

Moderne Billen
zu 40 000, 50 000. 60 000 Mark ünd
zu höheren Preisen zu verkaufen.
. _Julius Allstadt.

Kleineres Baumstück,
nächst Mainzer Str .. als Garten
sehr geeignet, billig zu verk. Offert.
u. F. 369 an den Taa bl.-Berl ag.

Grundstücke
in allen Größen und Laven, dabei
a. eingefriedigte Gärten , mit Wasser
usw. versehen, zu verkaufen. Näh.
A>ndtstraße 3. bei Müller.

f Unlertiifil
Latein -Nachhilfe

für höhere Kl. gesucht. Offerten mit
Preis u. I . 374 an  den Tagbl.-BerL

Wer bcteiligt
sich an engl. Konversationsstunde v.
elsabretter Lehrerin (vicle Jahre im
Ausland tätig )? Fräulein Pape,
Dreiweid enstraße 1, 4.
StiooMlaterrlshf0.Dame ccf.
in Stenogr . u. Buchs. , » m. Preise.
Schrif tl . Ang. Paa enst ech erstr. 9. P.

Zeichen- i»id
Mal -Unterricht
in Oel, Pastell , Aanarell . für Por¬
trät . Landschaften «. Stillcben erteilt
I?. Mnlep , Malerin,

Schöne Aussicht 36.
Anmeldungen von 10—3 Uhr.



Nr. 555 . Mittwoch, 31. Oktober 1Y17.

«Institut Bein
Yf jPshPên.Priyat-Hanöelssclmle

Rheill-
nahe der

Ringkirche
Beginn neuer Tages - und
Abendkurse in den gesamten
Hand Iswissensch., Steno¬
graphie, Schönsrhreib . etc.
Diplom . Handelkletrer Bein. I
Milkt, rerifluint oi®(,

Eure Kinder zur Turnstunde
Adelheidstraße 33 — Tel. 4555

onzumeldcn. Große gebeizte Turn¬
halle mit bester Geräte -Einrichtung.

KScid)Qf(f.gnipichlunqciij
Kohlen, Kartoffeln Holk ab

Kreßling, Wellrihstraße 21. Vdh. D.

ische Gesuche,Eingaben,
1 Reklamation, aller Art,
Schriftsätze an alle Be¬
hörden fertigt m. größt.
Erfolg an Büro Gütlich,

Wiesbaden , Siheinstraste 60. Glänz
Dankschreibenzur gef. Einsicht! (Aus-
knnft in Unterstützgs. u. Rechtssachen.)
Wcbrordn. u. Araieev erord.-Bl. vorh.

WWöpferei
7 Wjlhklsberg7.

Filiale Tannnsßr . 19.
Unsichtbares Stopfen . Zuweben von
Riffen, Brandlöchern, Motten - und
Mäusefraß in Herren - und Damen-
Kleidern ». Teppichen bei mäßiger
Berechnung. Abholen und Zustellung.

najel - 1. ssMelWm
Frieda Mid>el. Tannusstraße 19, 2.
schräg gegenüber vom Ko chbrunnen.

Schölcheitspfte«e!
Borg BeNInger, Schwalb. Stk. 1t, 2,

am Residen,-Theater . _
Fuß - n. Schönheitspflege.

Sofie Fevbl. Ellcnbogengasfe 9, 1.

Mlrsümdrrrrr Tsgblatt»

BerUn-
Schwarzes Portemonnaie

mit hohem Inhalt Montagabend
'^8 U»r von Frantfurter Straße :>
bis Ecke Wilhelmstr. iStraßenbahn-
Aaltestelle) verloren. Ge», hohe Bel.
abzug. b.  Portier des Palasthotels.

Große Brosche, brauner Stein,
mit Silberrand , von Biebrichcr Str.
bis Landesdcnkmal verl. Abzug, g.
Belohn. Biedricker Straße 42_ _

Svaniol -Hündi«, braunweiß,
abhanden gekommen, auf Mascotle
hörend. Geuen Belohnung abzugcb.
Dotzhe imer Straße 26, Seitenbau ._

Bier Hühner entlaufen.
Wiederbrinaer erhält gute Belohn.
Beethovenstrnße 21._

ST StrjdjittatS%
Kavitalist

tücht. Fabrikant u. Organisat .,
wünscht Beteilig , an industr.
Unternehmen, Gründung und
Umwandl. in G. m. b. H. oder
A.-G. Angebote unt . F. 372
an den Tagbl .-Berlag.

Morgen-Ru?g<rbe. Erstes Blatt. Seite 5«

LebenzmittelverteilANg.
In dieser Woche werden außer den bekannt gegebenen Lebens¬

mitteln noch verteilt:
109 xr Hottänderkäse

auf Feld 72 der Fetlkane an die Kunden der Buttergeschäfte 37—45.
Der Preis für 100 gr beträgt 75 Pf. F581
Wiesbaden , 30. Oktober 1917. Der Ma (islrat.

AnWklinig au Mt DylkiilMtzler.
Verordnung

des Magistrats bctr . die Verpflichtungen der Kohlen¬
händler zur Meldung von vingaug , Abgabe

und Bestand an' Kohlen und Koks.

Um das mit November eingerichtete feste Kunde'nsystem durchführen
ga  können, ist es erfordeilich, daß die gelieferten Kohlenmengen unter
die Händler entsprechend der Kundenzahl verlcill weiden.

Zu diesem Zwecke haben alle von dem Magistrat zugelassenen
Kohlenhändler Wiesbadens statt der bisher wöchentlichen nunmehr
tägliche Meldungen zu erstatten über:

1. den Eingang,
2. die Abgabe,
3. den Bestand

in Kohlen und Koks auf dem vorgeschriebenenFormular.
Außerdem sind diesen Meldungen täglich die belieferten Brennstoff¬

marken aus August, September und Oktober beizufügen und die Anzahl
der Marken und Bezugsscheine anzugeben, die zur Belieferung ange¬
nommen, aber noch nickt beliefert sind.

Die Meldungen sind an das Kvhlenbeschaffnngsamt , Fricdrich-
straße 13. Il, bis 9 Uhr vormittags einzurcschen.

Der Magistrat wird die Angaben durch Kontrolleure nachprüfen
kaffen. Unrichtige und verspätete Meldungen ziehen Schließung des
Kol lcngeschäfies nach sich; die Kundschaft wird dann auf andere Kohlen-
handlungcn verteilt.

Diese Verordnung tritt sofort in Kraft; die verlangten Meldungen
haben von Mittwoch, den 31. Oktober ab zu erfolgen. F581

Wiesbaden , den 30. Oktober 1917.
_ _ Der Magistrat.

Hauswirtschaftliche Abendkurse
in der

Hnnshaltnn - sschule für Dienstboten
- Dotzheimer Straße 3 . ■■■■-' ■ :

Me.SMWUiWlwm.Amme». Meten,Men.
SOngCngs- nnd ülelnllnDerpflege.

Alle3 Kurse« Mk.; einz. Kurse3 Mk. Dauer6 Monate, 3mal wöchentl
Beginn: Ans. November . Anmcld. ron Bürptttöchtern. Verkäuferinnen
Kontoristinnen, Dienstmädchen, weiblichen Angestellten baldigst:

Dotzheimer Straße 3 . F563.
liesönüenet fHosfumtiut.

Das Snrnfotium tet MiiltniigsiGinle füt BienffOoten.
Bekanntmachung.

Infolge Ablebens des FärbereibesitzersO» rl Scherzinger,
wird die

Mberei und chem. Waschanstalt
bis zum Kriegsende geschlossen. Eine große Anzahl von Auf¬
trägen muß daher unerledigt bleiben. Die verehrte Kundschaft wird
gebeten, alle fertigen oder unfertigen Sachen in der kommenden
Woche vom5. bis 10. November einschl. abzuholcn. Zwecks
Regelung des Nachlasses wird gebeten, Außenstände gleichfalls in der
obengenannten Frist zu begleichen. Das Geschäft ist nur in der
Zeit vom 3. bis 10 . November , täglich morgens von
10 bis 12  Uhr geöffnet.

Der Bevollmächtigte: 1k. Longhaye.

Zahnpflege.Borliyrirol erhält Mundu. Zähne
gesund, schützt vor ansteckenden
Halserkrankungen. Alleinverkauf:
Scliiitzenliofapotlieke, Lauggasse 11.

200 Mk.
gegen monatliche Rückzahlungen zu

leihen gesucht.
Liierten unter O. 374 an den
Tagbl -Verlag.

Wer
schenkt erblind. Soldaten Klavier?
Ana. n. G. 361 an den Tagbl .-Berl.

Dame sucht leihweise gegen Ver¬
gütung zwei guterhaltene

Schlafzimmer -Einrichtungen.
Schriftliche Offerten an A. Kiefer.
Luremburgplatz 3, Parterre.

Heirat.
Suche für m. Freundin , 45 I ., kath.,
vornehm. Charakt., 50 000 Mk. Bar¬
vermögen u. 5-Z -Einricht ., passend.
Lebensgefährten . Ehrensache. Offert,
u. F . 347 an den Tagbl .-Berlag.

Ich bin eine alleinstehende Witwe
von 48 Jahren : habe mein eigenes
Heim : suche in demselben Alter, bis
55 I ., einen braven Handwerker k.
zu lernen

zwecks Heirat.
Witwer mit 1 Kind nicht ausgeschl.
Off . u. A. 457 an den Tagbl .-Berl.

I

Ehe.
Ich suche den Freund.

den des Lebens Nöte nicht, .ge¬
schont, der am Löben verFwenelt
u. es doch beiß liebt u. md't —
wie ick —, der nur am versteh.,
warmherzig ., leE.mbeiah. Weibe
gesunden kann, Scß wollte ihm
Arzt sein u. Priester . Mutter, ».
Geliebte. Doch: für Wirtschaft!.
Sorgen habe ich keine K' an
mehr. Er must mich frei macken
können von dem erbarmt . Lo,-
der Aermlickikeit. Und dieies
rückhaltlose Ford. versteh, k.. u.
jetzt nicht irre an mir werden w.
an m. leidcnschaftl. Sehnsucht
nach dem Menschen, den icb er¬
lösen darf u. der auch m. Seele
erlöst. Mein Neust.: Liebensw.
Erschein, recht nnrntereis ^- Anf.
Dreistig. Chor. : Du hätt 'st e,n
Kameraden . Emen üeffern srndst
Du nick4. Sollte der Mann dmse
Zeilen lesen, der mich sucht, wie
sch ihn. so fette icfi ifirt rrtr zu
schreiben u. % W. X  264 Sinn.
Ervcd. R" dolf Moste. Fr ""
furt am Main.

l
Wer nimmt

einige Kübelvilanzen z. Neberwint.?
An», u. S . 3i3 an den Tagbl .-Berl.

Frauenarzt
Dr. Josef Müller

ve ' zo 'ten nach
Scliillerplatz 2

hält vom 30. Oktober an
Sprechs'unde

von 12—1, 3—4 Uhr.

ör.mBd-H.Kßlnharl
Spcz alarzt fi.r Chirure e d. Nieren-
u. Harriwege k. Fi auenkrank reiten

,i. Geburish Ife. ve zogen nach
Taunusstrasse 5,

gegenüber dem Kochbrunnen.
Sprechstunden : 11-12 und 3-4 Uhr.

— Tel. 4365. —

Zahn -Praxis
Gertrude Benkenftrff

Gewissenhafte Behandlung
a 1er Zabnkrankheiten.

Goldüasse 18 Ecke Lauggasse

Schul-
ranzen

Grösste Answalil
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. letschert,
Fanlbrunnenatr

IO . i 8
Keparatureo.

|Ulinil3UillHlinilHU»fl!IINmil!miltUiMHMWNU|
Tlafional-

I Konlroll-  I
Hassen

= neu u. gebraucht.

| C. fterll , Wiesbaden  j
Z Niederwaldstr. // . Tel . 1400. E
iiituiiNmiiiiiiiiiiiuiiiiiitiiiiiiimmiiiiiiiiiiimiiiKiHiiu

Guter Wein t. Fas;
zu verk. Kern. Schöne Aussicht 44.

Jur GMttbepllanMg:
Efeu. Kirschlorbeer und Aucuba,
winterhart u. immer grün . Gartn.
Wulf. Ende der Wielandstraße.

GemseKIlier-Arein
ii. llnigcg.

Unseren werten Ehren- u.
Mitgliedern hiermit d:e
traurige . Mitteilung , dast
unser Mtbegrüner u. lang¬
jähriges Mitglied, Herr

Karl Kilter
gestorben ist. Die Beerdi¬
gung Endet Mittwoch, den
31. 0. M., nachmitt. 3 Uhr,
vom Portale des Südsrred-
hofs aus statt. Wir bitten
um recht zahlreiche Beteili¬
gung. Der Vorstand.

Fiuere Verstc rbenen in der *terncnweltf
Justinus Ker "er ‘s Seherin von Prevorst . d e VNeitruf seit nahe

100 Jahren bes tzt , beantwortet Fragen wie:

Wo sind die Toten?
Gibt e» ein Fortlehen nach dem Tode?
Heute legt ein Gegenstück vor in dem neuen Werke:

Offenbarungen der Seherin über das Jenseits u . Planeten
Wunderl arf E thiillungen von Somnam ' u en (Seherinnen)

Preis Mk. 1.30 posf -ei : Vorrätig in cuten Buchhandlungen
am Platze und Verlag E. Ab gt, Wiesbaden , Postfach 1.

Spitzen !!
Ein grosser Posten Spachtel -Borden und

sBesätze » ganz feine Sachen, sehr billig « Billig©
Gelegenheit für Schneiderinnen.

Spltzenlmus Goldberg,
54 Kirchgasse 54 , gegenüber Bormass.

Leben «-, Kenten -, Lnfali-

Fliegjersclläden -Versicherungen
vermittelt

Wilh . Fischer , Vers —Büro
Herderslrasse 35, I. — Telephon 1938.

„Zo-wasch"Der keffe keistungsfähiglie
Wasch-Apparat

A,  ab 1. Nov br 12 M,
wäscht ohne Bürsten und ohne Reiben und vollständiger Schonung der
Hände u. Wäsche einen Kübel Wäsche (ca. 12 Hemden; in 5 Min. sauber.

Nur LLaschpulver IL A genügt!
Richter , CmuiU-Mmsiit,Selbem.N.

Möbel -Stnkauf.
kmlAMe Mi lllSklWr totnpl. KiciiuilMW.

einzelne Möbelstücke , srwie auch numodcrne gute Möbel
säuitl .che Eilirictitungs -Wegeustände

werden der sofortiger Kasse nnd sehr guter Bezahlung
angekanf '.

MöbklyMV'oZir, Klklüsüc. 36 ii. 40, Telep!s.2737.
Gleichzeitig empfehle mein stets großes Lager in Gelegen«

heilskänfen und neuen Vinr .chtnnae»,
scwie einzelnen Möbelstücken und kebrauchsgegenstänoen.

Bei Reu -Cinrichtuugen werden Möbel ete. in Tausch cenommen.

Slatt irsr -ten.

Die Verlobung ihrer
Tochter Emily mit Hm.
Dr . med Hans Hofman ->,
Assistenzarzt beim Ers.-
Batl . Inf .-Regt . (3 . Unter¬
eis.) Nr . 138, beehren
sich anzuzeigen

Dr. med. Franz Denglsr
und Frau,

Emma, gcb. Andreae.
Baden-Baden, 18.Okt.1917.

Meine Verlobung mit
Fräulein Emily Dengler,
Tochter des Hm . Dr. med.
Franz Dengler und seiner
Gemahlin Emma , geb.
Andreae, beehre ich mich
anzuzeigen.
Dr. med. Hans Hofmann
z. Zt. Assistenzarzt beimErs .-
Batl . Inf .-Regl . (3. Untefels . )

Nr. 138.

Wiesbaden, 18. Okt. 1917.

Danksagung.
Für die überaus herzliche Teilna ' me bei dem Hin scheiden unserer

lieben Entschlafenen sagen aus diesem Wege herzlichen Dank.
Wilhelm Gasya.
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M«in Geschäft befindet sich vom 1. November an
Webergasse 83.

Ulna Astheimer , Webergasse 7.
Putz , Schirme , Pelze u. Mode-Artikel.

vormais?,Kaff#©e U 8"
und Wiesbadener Weinstuben

Jeden Tag:

Müiiitler -Konzert
IHarktstrasse 28 . 1012

Iie Mi»i« rWle
5 fyorkstraße 5,.

empfiehlt für jetzt und rm Wmter
ihre tragbaren elektrischen riefen.
Die kleinen, welche noch 2poug
an Licht- wie an Kraftleitung an¬
geschlossen werden können, heizen im
Wmter ein kleines u. ein mittleres
Zimmer . Große tragbare Oefen smd
vmschaltbar, werden aber nur drei¬
polig, aber für die größten Räume,
geliefe rt.  - z—__

Zirka 2300 neunjährige und 300
sechsjährige

15Hrlstba,'ir»e
sind abzug. Angeb. an Oekonomierat
Schickert, Schniftenbergshvf b. Alzey.

Vamngarlen
Nett!  das beliebte Mifil

IVlener Damen-Orchejter
mit seinen m*  neuen Schlager » “tW gastiert jetzt täglich,m

Kon̂cttbaus Erbprinz.

Tages -Veranstaltungen - Vergnügungen.

»»«>,nch«d rch«»c,t»>»
Mittwoch, den 31. Lktober.

238. Vorstellung.
3. Volks-Abend.

Das Uürndergisch Cr.
Tragödie in 4 Akten von Walter

Har an.
Personen:

Peter Henkeln, gejchworener Meister
des § ch oiserhandwerk- Hr. Evetth

Ev, ieine Frau . . . Frau Gebühr
Ctaritas jeineSchwester Frl . v. Hansen
Apsellaum , s in Geselle . Hr. T .st. r
Cü denbeck, Gesalzen-

f cher .. . . . . Herr Andriano
Sch. del, der schönen Künste und der

Arzneikunde Doktor . . Hr. Ehrens
Bratvogel , oeschworcner v. etster

der Wundarznei und des Bac-
knerhandwerls . . Herr Le^rm-v-r

Behc.im, der Seefahrer . Hr. . !̂ s
Frau Barbara Schwertfegerin,

Güldenbecks Köchin. . Frau Kuhn
Ein Cchnnbartäuser . Herr Gerhart?
Eine Weinse ige . . . . Frl . Kolter

Noch dem 2. Akt 12 Min . Paus .' .
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 ' / . llhr.

i estde » r-Tt >eater.
Mittwoch den 31. Lktober.

Die beiden Seehunde.
Lustspiel in 3 Akten von Carl Rößler.

Personen:
Christian der Liebzehnte,

Kuriürst vonPfalzburg-
Ebererob .ich . . . . .Fritz Kleinke

Emanuel Johannes , sein
Ei fei, Erbprinz . . . Erich Möller

Prinze in Annemarie,
dessen Gattin . . . . Käthe Hausa

Fürst n Clara , deren
Tanle . . . . H dwig v. Bendorf

Gras Berka, Hosmarschall . F . Brühl
Haifelwander, Leibkammerdiener

des Fürsten . . . . Hans Flieset
Der Schloßlastellan . . Alouin Ilnger
Baron Callhausen . . Gustav Froböse
Herr Eich valü, Landtags«

obeeordneter . . . . Heinz Kar us
Dr Radt Landtags¬

abgeordneter . . . Gustav Schenck
Brauereibesitzer Oberauer R»d. Onno
Buchdrücke Friese . Otto Kustermann
SO.arie, teilen Schwester,

Etadthebamme . C. Andree-Huvart
Käthe, seine Tochter,

Lehrerin . Wilma Spohr
Tienstmann Heßdörfer . Oskar Bugge
Dessen Frau . Minna Agte
Kirchner, Ei'enbahn-

Jngenieur . . . Wilhelm Chandon
Wunsietel , Gymnasial-

ob r̂lehrer . Feobor Brühl
SBoel, Postha 'ter-

stellver reter . . . . Heinz Kargus
Kaufmann Kl>inzucker. Alduin Unwr
Landwirt Wenig . . Gustav Froböse
Ter Polizeioler ekretär . . Hans Rolf
Ter Lbermedizinalrat . Gur . Schenck
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr

Preise der P ' lhe:
Salon
4 B
b.10 . . . . — - -
Orchester-Sessel 4.00 Ml ., 1. Sperr¬
sitz 8.60 Mk., 2. Sperrsitz 2.60 Mk..
2. Rang 1.60 Mk., Balkon 1.30 Mk.

Nachmittags 1 Uhr.
Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung: Städt. Kurkapellm. Jrmer.
1. Ouvertüre zur Oper „Das goldene

Kreuz " von J . Brüll.
2. Finale aus der Oper „Die Jüdin"

von F. Halevy
3. Unter dein Balkon , Sereuade

von R. Wuerst.
4. Largo von O. F. Händel.
5. Fantasie aus der Oper „Der

Prophet “, vön G. Meverbeer.
6. Melodie von A. Rubnstein.
7. Fantasie aus der Oper „Der

fliegende llo .iänder “ von Rieh.
Wagner.

Abends 8 Uhr i
Im Abonnement Im großen Saale:

Geistiches Kammer - Konzert.
Leitung: Städtischer Musikdirektor

C. Schurleht.
Solisten : Frau Anna KaempL 'rt,
Kg]. wOrtiemb . Kammersängerin,
Friiz Zeci (Orgel ), Konzertmeister
V\ oi£f, Groll , H. Weisbach (Klavier ).

Vortragsfolge:
1. Präludium und Fuge von Bach.
2. Andante aus dem Konzert für

zwei Geigen von Bach.
3. Arie vpn B ich.
4. Introd ktiOn und Passacaglia

von Biber.
8. Lieder von Brahms , Wollt.
8. La folia von forelli.
7. A:itato von Rheinberger.

Ganz Wiesbaden
zerbricht

»ich
den Kopf

Siehtspiele
Wilhelmstr . 8.

Alleln -ErstnnffüliruTig.
Pola Kegri .

und
Nils Clirlsaisdei*

zwei hedeutmdo Künstler,
in dem ausgezeichnet . GeselLchafts-

Schauspiel

JCieht lange
täuschte mich
das Weh.

5 Akte , Die gefeierte 5 Akte.

Pola Xegri
in einer interessanten Doppelrollel

Lnitige Tierbilder.

Der neueste nordische
Kunstfilm!

9er Viererzug.
Köstliches Lustspl 1 aus dem

Wiener Modeleben.

:: Künstler - Musik . ::
1) 6 Direktion

des Kln piton-TliPatpr

Thalia.
Kirchgasse 72. . Telephon 8137.
Modernes u. größtes Lichtspielhaus

mit gutem Künstle» Orchester.
Erstaufführung

des 2. Films der neue«
Lotte Rermann -Serie 1917/18.

Oer Mut zum
Glück.

Schai spie in 4 Akten.
In den Hauptrollen:

Lotte Neumann
und

Lrich Kaiser- Titz.
Geheim ats Guste.

Lustspiel in 2 Akten.
In der Hauptro .le:

hrlene votz.
Eine Damvf!»- - tschhrt auf

brr Masel
zwischen Berncastel-Coblenz.

Letzte Slbeiidvvriteüung:
8 —1« Uhr.

Ab Donnerstag , 1. November: )

Henrry Porten.

über

Kurbaus-Yeranstaltimjen
C" Mittwoc '«, 31 Oktober.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert der Kapelle P. Frendenberg

in der Kochbrunnen-Trinkhalle.
1. Choral : „Allein Gott in der Höh'

sei Khr’.“
2.  Ouvertüre „Piquo Dame" von

F. v. Suppe.
3. Wiener Bonbons , Walzer von

Strauß.
4. Tiäume aus 5 Gedichten von

R . Wagner.
6. Potpourri aus der Operette „Prinz-

papa “ von Lewin.
8. Furchtlos und treu , Marech von

M. Rhode.

£abero
der

Wuudermenseh!

nur 3 Tage!
fasst die Toten ruhen.

Spannendes Drama
in 3 Akten.

In den Hauptrollen:
Tliea Sandten.
Hans Trautmann.

In Feimleshanil.

I
Das Sch ick-al 3er O flziere
inderKrieg -gefangenschaft

Nach einer
wahren Bgebenheit.
Drama in 3 Akten.

Tochter des Setorajiters.
Wild -West -Drama.

Auch die Jnsend
hat zu den Nachmittags¬
vorstellungen bei ermäßigt.

Preisen Zutritt.
Verwundete wochent . 15 Pf.
Letzte Vorführung 87 . Uhr.

Gute Musik. : :

Haben Sie

Eabero
schon gesehen? —

Fragen Sie Ihre Bekannten
nach ihm!

luunusstr . 1.
Vornehme Lichtspiele.

lern jtadra
•* und

Alfred Abel
die Lieblinge des Pubi .kufns

in dem Schauspiel:

Sin Statt
im Sturm.

Künstler -Roman in 5 Akten.

Ein lüarscli mit den
tapferen Trappen de«

I eneral von Falkenltayn.
untlich -militärischer Kriegsfllm.

Bar geprellte

1 erj5iilii ;ung »-l*» la «t

Gross-Wiesbaden
Dolzhcimer Str . 18. : Fernrul 810.

Heute Abond
Abschied des gesau ten Künstlcr-

Pcrsonals
sowie

£abero
in seinen großartigen Fxperlrne tsn.

Anfang 7' / , Uhr ivorhsr Mu-ik.)

Ab morgen : .
Vollständig neuer Spielplan

uni auf tausendfachen Wunsch
verlängertes Gastspiel von

Eabero
mit neuen fabel haftenExperimenten.

Außerdem:

8Mnetts 6.
Die weltberühmten Akrobaleh

und Jkarier.

Eine Komödie der Irrungen.

Künstler - Musik.

Zok. 8ar.
Der phänomenale Fangkünstler.

Qeorg Hertel
Grotesk -Komiker

usw. usw.
Vorverkauf täg ich von 11—-1 und

3—5 Uhr im Theaterbüro.

Vornehmes Buntes Theater.

Das dezente Familien-Programm.
Tato & May-

Humoristischer Jongleur -Akt . )

Toni Buck.
Bayerischer K miker.

Clown Pcppo
mit seinen dressierten Allen und

Hunden.

Margot Sdicbera. .
StraUehsängerin z. G ige.

Zwei Oswaldos.
Komisch -akrobatischer Akt

Itenardos Duo
Id  Ihrem Sketsch „Naturzauber ".

Dan» Hartmiilli.
Blitz -Modelleur.

Oroner Krfolg!
Allabendl . 7*/• Uhr. Vorher Konzert.
Preise der Plätze : Mk. 0.6!). 1.20,

2.—. Reservierte P .ätze ohne
Trinkzwang ! Mk. und 2.—.
fonntag mittag halbe Preise.

Bitte Ausschneiden!

Gutschein
für el e Patzkarte im

Walhai a -Theater
gegen eine Vergülung von 60 ' /o
an derAbendkasseumzutau 'C en.

Gültig bis 31. Oktober 1817
wochentags.


	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Seite 6]

